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(57) Abstract : 

The present invention relates to a refrigeration system of clay cool chamber using solar energy. The objective of the present invention 

is to overcome the inadequacies of the prior arts in low cost refrigeration system. The invention discloses low cost refrigeration system 

without using electricity with the existing clay based natural refrigeration system. 
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(57) Abstract : 

The present invention relates to system of agriculture robot for automatic spraying seeding, harvesting and monitoring crop. The 

objective of the present invention is to overcome the inadequacies of the prior arts in agriculture robot for automatic spraying seeding, 

harvesting and monitoring crop. The disclosed system of agriculture robot for automatic spraying seeding, harvesting and monitoring 

the crop, comprises a seed placement module, a weed control module, a spraying module, a harvesting module, a sensor module, a 

navigation system, a movement controlling unit and a processing unit. 
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(57) Abstract : 
The invention IOT BASED SMART COST VEGETABLES WASHING MACHINE  is a device for well cleaning of raw vegetables 
from the agriculture land. This invention plays an important role in the field of agriculture. Most of the vegetables need to be washed 
thoroughly before shipment. Abundant amount of water is being used for washing the vegetables and most washing is carried 
manually. This invention IOT based vegetable cleaning machine mainly focused to reduce water consumption and also to provide 
cleaned vegetables before shipment. Shower nozzle, hard brush, roller conveyer, telescopic joint are the major parts for ultimate 
cleaning. Entire cleaning process is automated along with the IOT platform; this IOT provides precise data about the level of water 
availability and its consumption; and also provides information about cleanliness of vegetables. The washing process is carried in two 
stages to avoid power consumption and also to recycle used water for efficient work. 
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(54) Bezeichnung: Ein IoT-basiertes intelligentes landwirtschaftliches System

(57) Hauptanspruch: Ein intelligentes landwirtschaftliches 
System (100), wobei das System (100) Folgendes umfasst:
eine Vielzahl von Sensoren (102) zum Erfassen einer Viel-
zahl von Parametern, die sich auf die Landwirtschaft bezie-
hen, um die Qualität des Bodens zu messen, wobei die Viel-
zahl von Parametern entweder die Bodenfeuchtigkeit oder 
die Feuchtigkeit oder den Niederschlag oder den pH-Wert 
entweder allein oder eine Kombination davon umfasst;
ein Kameramodul (104), das in einem landwirtschaftlichen 
Feld positioniert ist, um eine Vielzahl von Bildern oder 
Videos zur Überwachung von Feldfrüchten in Echtzeit auf-
zunehmen;
ein Steuermodul (106), das mit der Vielzahl von Sensoren 
(102) und dem Kameramodul (104) verbunden ist, um eine 
Vielzahl von Befehlssignalen auf der Grundlage der erfass-
ten Vielzahl von Parametern zu erzeugen, wobei ein erstes 
Befehlssignal erzeugt wird, wenn die Bodenfeuchtigkeit 
unter einem Schwellenwert liegt, um das landwirtschaftliche 
Feld zu bewässern, wobei ein zweites Befehlssignal erzeugt 
wird, wenn die Bodenfeuchtigkeit einen gewünschten Wert 
erreicht, um die Bewässerung zu beenden; und
eine Benutzerschnittstelle (108), die mit dem Steuermodul 
(106) über ein Kommunikationsmodul (110) verbunden ist, 
um die erfasste Vielzahl von Bildern oder Videos zur Über-
wachung durch einen Benutzer anzuzeigen.
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Beschreibung

BEREICH DER ERFINDUNG

[0001] Die vorliegende Erfindung bezieht sich auf 
ein Gebiet des Internets der Dinge. Insbesondere 
bezieht sich die vorliegende Erfindung auf ein Sys-
tem für die intelligente Landwirtschaft auf der Grund-
lage des Internets der Dinge.

HINTERGRUND DER ERFINDUNG

[0002] Indien ist ein monsunabhängiges Land. 
Daher haben die Niederschläge einen großen Ein-
fluss auf die landwirtschaftliche Produktion und 
sogar auf unsere Wirtschaft. Zusammen mit den Nie-
derschlägen, die das Wachstum der Kulturpflanzen 
unterstützen, wurden früher traditionelle Bewässe-
rungssysteme eingesetzt, die nicht so effizient 
waren.

[0003] Später wurden effizientere moderne Bewäs-
serungssysteme entwickelt, die das Wasser effizient 
und sparsam ohne Verschwendung für die Landwirt-
schaft nutzen, z. B. Tropfbewässerungssysteme, 
Sprinklersysteme usw. In der traditionellen Landwirt-
schaft werden chemische Düngemittel in großer 
Menge eingesetzt, um die Erträge zu steigern. Die 
manuelle Bestimmung des Feuchtigkeitsgehalts des 
Bodens ist jedoch umständlich und kann zu Quali-
tätseinbußen bei den Pflanzen und dem Boden 
führen.

[0004] Anfang 2017 wird die Bestimmung der 
Feuchtigkeitsqualität mit einem Raspberry Pi mit 
WiFi-Funktionen durchgeführt. Auch wenn moderne 
Bewässerungssysteme in die Ära der traditionellen 
Landwirtschaft eingedrungen sind, bleibt der Pro-
zess manuell, d. h. er erfordert menschliches Eingrei-
fen. Fast 50 Prozent der indischen Bevölkerung sind 
direkt oder indirekt in der Landwirtschaft tätig. Es ist 
notwendig, automatisierte und moderne Technolo-
gien im Agrarsektor einzusetzen. Aufgrund der gerin-
gen Niederschlagsmenge und des Mangels an einer 
angemessenen Wasserbewirtschaftung müssen die 
Landwirte darum kämpfen, die Pflanzen mit dem 
erforderlichen Wasser zu versorgen.

[0005] Bestehender Stand der Technik, wie z. B. 
US20170127622A1, offenbart ein Internet-of-Things 
(IoT)-fähiges Verfahren zur Verbesserung des ROI in 
der Landwirtschaft, das die Platzierung einer Vielzahl 
von Sensorknotenpunkten an vorbestimmten Orten 
in einem landwirtschaftlichen Betrieb umfasst, 
wobei jeder Knotenpunkt ein meteorologisches 
Datenerfassungssystem und ein Umweltdatensam-
melsystem enthält; und die Überwachung von 
Schlüsselelementen im Pflanzenwachstum von 
einer Vielzahl von Sensorknotenpunkten, einschließ-
lich Beleuchtung, Feuchtigkeit, Temperatur, Boden-

feuchtigkeit und Elementen, die das Pflanzenwachs-
tum beeinflussen.

[0006] Der bisherige Stand der Technik misst eine 
Vielzahl von Parametern durch den Sensor und bie-
tet eine Beleuchtungssteuerung einschließlich Dim-
men, Abschalten und Ausschalten des Hell-Dunkel- 
Zyklus, um eine effektive PPFD während der hellen 
und dunklen Periode zu gewährleisten, die das 
Wachstum der Pflanzen aufgrund der Beleuchtung 
beeinträchtigt und sich während der Jahreszeiten 
erwärmt, aber nicht den Zweck der Bewässerung 
erfüllt.

[0007] IN202221021875 offenbart ein autonomes 
Robotersystem, das entwickelt wurde, um den 
Feuchtigkeitsgehalt des Bodens zu überprüfen, den 
Pflanzen die erforderlichen Wassermengen zuzufüh-
ren und den Boden zu testen. Das besagte System 
besteht aus:einem autonomen Roboterfahrzeug von 
rechteckiger, quaderförmiger Gestalt mit vier 
Rädern, das eine kompatible Breite für eine einfache 
Navigation zwischen zwei beabstandeten Reihen auf 
dem Feld aufweist. Ein Paar Roboterarme, die mit 
einem Bodenfeuchtesensor und einem Bodentest-
sensor ausgestattet sind, sind daran angeschlossen. 
Stationäres System, d.h. die Steuereinheit der Was-
serversorgung besteht aus: Anordnung der Rohrlei-
tung, mindestens ein Magnetventil für die Rohrlei-
tung jeder Reihe, mindestens ein Relais für den 
Ein/Aus-Mechanismus des Magnetventils. Mindes-
tens einem Mikrocontroller/Mikroprozessor: Ange-
schlossen an die Gleichstrommotoren zur Steuerung 
der Bewegungen der Räder in verschiedenen Rich-
tungen. Gekoppelt mit dem Schrittmotor-Linearan-
trieb zur bequemen vertikalen Aufwärts-/Abwärtsbe-
wegung des mit einem Bodenfeuchtesensor 
verbundenen Roboterarms. Gekoppelt mit einem 
Transceiver für die drahtlose Kommunikation mit 
dem stationären System. Gekoppelt mit einem 
Bodenfeuchtesensor zur Messung des Feuchtig-
keitsgehalts im Boden. Gekoppelt mit einem Relais-
modul, das als Schalter zur Steuerung des Magnet-
ventils dient. Gekoppelt mit einem Magnetventil zur 
Steuerung des Wasserdurchflusses. Gekoppelt mit 
einem Wasserdurchflusssensor zur Messung der 
durchfließenden Wassermenge. Gekoppelt mit 
einem Bodentestsensor zur Messung der im Boden 
vorhandenen Nährstoffmenge. Ein Satz anbaubarer 
Module umfasst: Bodenfeuchtesensor zur Überprü-
fung des Feuchtigkeitsgehalts im Boden, Bodenprüf-
sensor zur Überprüfung der im Boden vorhandenen 
Nährstoffmenge. Der oben erwähnte Stand der Tech-
nik ist ein komplexes und kostspieliges System für 
den Zweck der Bewässerung und erfüllt nicht den 
Zweck eines kostengünstigen und benutzerfreundli-
chen kompakten Bewässerungssystems.

[0008] Daher besteht die Notwendigkeit, ein kosten-
günstiges, tragbares und benutzerfreundliches Kom-
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paktsystem für die automatische Bewässerung auf 
der Grundlage der Bodenfeuchtigkeit zu entwickeln.

[0009] Der technische Fortschritt, der durch die vor-
liegende Erfindung offenbart wird, überwindet die 
Einschränkungen und Nachteile bestehender und 
konventioneller Systeme und Methoden.

ZUSAMMENFASSUNG DER ERFINDUNG

[0010] Die vorliegende Erfindung bezieht sich allge-
mein auf ein IOT-basiertes intelligentes Bewässe-
rungssystem.

[0011] Ein Ziel der vorliegenden Erfindung ist es, ein 
Bewässerungssystem zu entwickeln,

[0012] Ein weiteres Ziel der vorliegenden Erfindung 
ist es, ein System zur Messung von Bodeneigen-
schaften zu entwickeln, und

[0013] Ein weiteres Ziel der vorliegenden Erfindung 
ist es, eine automatische Bewässerung auf der 
Grundlage der Bodenfeuchtigkeit durchzuführen.

[0014] In einer Ausführungsform umfasst ein intelli-
gentes landwirtschaftliches System: eine Vielzahl 
von Sensoren zum Erfassen einer Vielzahl von Para-
metern, die sich auf die Landwirtschaft beziehen, um 
die Qualität des Bodens zu messen, wobei die Viel-
zahl von Parametern entweder die Bodenfeuchtigkeit 
oder die Feuchtigkeit oder den Niederschlag oder 
den pH-Wert entweder allein oder eine Kombination 
davon umfasst; ein Kameramodul, das in einem land-
wirtschaftlichen Feld positioniert ist, um eine Vielzahl 
von Bildern oder Videos zum Überwachen von Pflan-
zen in Echtzeit aufzunehmen; ein Steuermodul, das 
mit der Vielzahl von Sensoren und dem Kameramo-
dul verbunden ist, um eine Vielzahl von Befehlssig-
nalen auf der Grundlage der erfassten Vielzahl von 
Parametern zu erzeugen, wobei ein erstes Befehls-
signal erzeugt wird, wenn die Bodenfeuchtigkeit 
unter einem Schwellenwert liegt, um das landwirt-
schaftliche Feld zu bewässern, wobei ein zweites 
Befehlssignal erzeugt wird, wenn die Bodenfeuchtig-
keit einen gewünschten Wert erreicht, um die Bewäs-
serung zu stoppen; und eine Benutzerschnittstelle, 
die mit dem Steuermodul über ein Kommunikations-
modul verbunden ist, um die erfasste Vielzahl von 
Bildern oder Videos zur Überwachung durch einen 
Benutzer anzuzeigen.

[0015] In einer Ausführungsform umfassen die meh-
reren Sensoren einen kapazitiven Bodenfeuchtesen-
sor zur Messung der Bodenfeuchtigkeit, einen 
Feuchtigkeitstemperatursensor zur Messung der 
Lufttemperatur und -feuchtigkeit, einen Nieder-
schlagssensor zur Messung des Niederschlags, 
einen pH-Sensor zur Messung des pH-Werts des 
Bodens zur Bestimmung der Bodentoxizität.

[0016] In einer Ausführungsform ist ein Motor mit 
dem Steuermodul verbunden, der mehrere Befehls-
signale empfängt, um sich entweder im Uhrzeiger-
sinn oder gegen den Uhrzeigersinn zu drehen und 
Wasser zur Bewässerung der landwirtschaftlichen 
Felder zu entnehmen.

[0017] In einer Ausführungsform ist der Wassertank 
mit dem Motor verbunden, um das landwirtschaftli-
che Feld über eine Vielzahl von Leitungen mit Was-
ser zu versorgen.

[0018] In einer Ausführungsform ist das Kommuni-
kationsmodul entweder ein drahtgebundenes oder 
ein drahtloses Medium zur Herstellung der Kommu-
nikation, um Bilder zwischen der Benutzerschnitt-
stelle und dem Kontrollmodul zu übertragen und zu 
empfangen.

[0019] In einer Ausführungsform ist ein Server über 
das Kommunikationsmodul mit dem Steuermodul 
verbunden, um die Vielzahl der Parameter für die 
Fernüberwachung des landwirtschaftlichen Feldes 
zu speichern.

[0020] Um die Vorteile und Merkmale der vorliegen-
den Erfindung weiter zu verdeutlichen, wird eine 
genauere Beschreibung der Erfindung durch Bezug-
nahme auf eine spezifische Ausführungsform davon, 
die in der beigefügten Figur dargestellt ist, gemacht 
werden. Es wird davon ausgegangen, dass diese 
Figur nur eine typische Ausführungsform der Erfin-
dung zeigt und daher nicht als Einschränkung ihres 
Umfangs zu betrachten ist. Die Erfindung wird mit 
zusätzlicher Spezifität und Detail mit der beigefügten 
Figur beschrieben und erläutert werden.

Figurenliste

[0021] Diese und andere Merkmale, Aspekte und 
Vorteile der vorliegenden Erfindung werden besser 
verstanden, wenn die folgende detaillierte Beschrei-
bung mit Bezug auf die beigefügte Figur gelesen 
wird, in der gleiche Zeichen gleiche Teile in der 
Figur darstellen, wobei:

Fig. 1 ein Blockdiagramm eines Systems für ein 
intelligentes landwirtschaftliches System zeigt.

[0022] Der Fachmann wird verstehen, dass die Ele-
mente in der Figur der Einfachheit halber dargestellt 
sind und nicht unbedingt maßstabsgetreu gezeichnet 
wurden. Die Flussdiagramme veranschaulichen bei-
spielsweise das Verfahren anhand der wichtigsten 
Schritte, um das Verständnis der Aspekte der vorlie-
genden Offenbarung zu verbessern. Darüber hinaus 
kann es sein, dass eine oder mehrere Komponenten 
der Vorrichtung in der Figur durch herkömmliche 
Symbole dargestellt sind, und dass die Figur nur die 
spezifischen Details zeigt, die für das Verständnis 
der Ausführungsformen der vorliegenden Offenba-
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rung relevant sind, um die Figur nicht mit Details zu 
überfrachten, die für Fachleute, die mit der vorliegen-
den Beschreibung vertraut sind, leicht erkennbar 
sind.

DETAILLIERTE BESCHREIBUNG

[0023] Um das Verständnis der Erfindung zu för-
dern, wird nun auf die in der Figur dargestellten Aus-
führungsform Bezug genommen und diese mit 
bestimmten Worten beschrieben. Es versteht sich 
jedoch von selbst, dass damit keine Einschränkung 
des Umfangs der Erfindung beabsichtigt ist, wobei 
solche Änderungen und weitere Modifikationen des 
dargestellten Systems und solche weiteren Anwen-
dungen der darin dargestellten Grundsätze der Erfin-
dung in Betracht gezogen werden, wie sie einem 
Fachmann auf dem Gebiet der Erfindung normaler-
weise einfallen würden. 

[0024] Es versteht sich für den Fachmann von 
selbst, dass die vorstehende allgemeine Beschrei-
bung und die folgende detaillierte Beschreibung bei-
spielhaft und erläuternd für die Erfindung sind und 
diese nicht einschränken sollen.

[0025] Wenn in dieser Beschreibung von „einem 
Aspekt“, „einem anderen Aspekt“ oder ähnlichem 
die Rede ist, bedeutet dies, dass ein bestimmtes 
Merkmal, eine bestimmte Struktur oder eine 
bestimmte Eigenschaft, die im Zusammenhang mit 
der Ausführungsform beschrieben wird, in mindes-
tens einer Ausführungsform der vorliegenden Erfin-
dung enthalten ist. Daher können sich die Ausdrücke 
„in einer Ausführungsform“, „in einer anderen Aus-
führungsform“ und ähnliche Ausdrücke in dieser 
Beschreibung alle auf dieselbe Ausführungsform 
beziehen, müssen es aber nicht.

[0026] Die Ausdrücke „umfasst“, „enthaltend“ oder 
andere Variationen davon sollen eine nicht aus-
schließliche Einbeziehung abdecken, so dass ein 
Verfahren oder eine Methode, die eine Liste von 
Schritten umfasst, nicht nur diese Schritte ein-
schließt, sondern auch andere Schritte enthalten 
kann, die nicht ausdrücklich aufgeführt sind oder zu 
einem solchen Verfahren oder einer solchen 
Methode gehören. Ebenso schließen eine oder meh-
rere Vorrichtungen oder Teilsysteme oder Elemente 
oder Strukturen oder Komponenten, die mit 
„umfasst...a“ eingeleitet werden, ohne weitere Ein-
schränkungen die Existenz anderer Vorrichtungen 
oder anderer Teilsysteme oder anderer Elemente 
oder anderer Strukturen oder anderer Komponenten 
oder zusätzlicher Vorrichtungen oder zusätzlicher 
Teilsysteme oder zusätzlicher Elemente oder zusätz-
licher Strukturen oder zusätzlicher Komponenten 
nicht aus. Sofern nicht anders definiert, haben alle 
hierin verwendeten technischen und wissenschaftli-
chen Begriffe die gleiche Bedeutung, wie sie von 

einem Fachmann auf dem Gebiet, zu dem diese 
Erfindung gehört, gemeinhin verstanden wird. Das 
System, die Methoden und die Beispiele, die hierin 
beschrieben werden, dienen nur der Veranschauli-
chung und sind nicht als Einschränkung gedacht. 

[0027] Ausführungsformen der vorliegenden Erfin-
dung werden im Folgenden unter Bezugnahme auf 
die beigefügte Figur im Detail beschrieben.

[0028] Fig. 1 zeigt ein Blockdiagramm eines Sys-
tems (100) für ein intelligentes landwirtschaftliches 
System (100), wobei das System (100) umfasst: 
eine Vielzahl von Sensoren (102), einen kapazitiven 
Bodenfeuchtesensor (102a), einen Feuchtigkeits-
temperatursensor (102b), einen Niederschlagssen-
sor (102c), einen pH-Sensor (102d), ein Kameramo-
dul (104), ein Steuermodul (106), eine 
Benutzerschnittstelle (108), ein Kommunikationsmo-
dul (110), einen Motor (112), einen Wassertank (114) 
und einen Server (116).

[0029] Die Vielzahl von Sensoren (102) ist auf dem 
landwirtschaftlichen Feld angeordnet, um eine Viel-
zahl von Parametern zu erfassen, die sich auf die 
Landwirtschaft beziehen, um die Qualität des 
Bodens zu messen, wobei die Vielzahl von Parame-
tern entweder die Bodenfeuchtigkeit oder die Luft-
feuchtigkeit oder den Niederschlag oder den pH- 
Wert entweder allein oder eine Kombination davon 
umfasst. Die mehreren Sensoren (102) umfassen 
einen kapazitiven Bodenfeuchtesensor (102a) zum 
Messen der Bodenfeuchtigkeit, einen Feuchtigkeits-
temperatursensor (102b) zum Messen der Lufttem-
peratur und -feuchtigkeit, einen Niederschlagssensor 
(102c) zum Messen des Niederschlags, einen pH- 
Sensor (102d) zum Messen des pH-Werts des 
Bodens, um die Bodentoxizität zu bestimmen.

[0030] Das Kameramodul (104) wird in einem land-
wirtschaftlichen Feld positioniert, um eine Vielzahl 
von Bildern oder Videos zur Überwachung von Pflan-
zen in Echtzeit aufzunehmen.

[0031] Das Steuermodul (106) ist mit der Vielzahl 
von Sensoren (102) und dem Kameramodul (104) 
verbunden, um eine Vielzahl von Befehlssignalen 
auf der Grundlage der erfassten Vielzahl von Para-
metern zu erzeugen, wobei ein erstes Befehlssignal 
erzeugt wird, wenn die Bodenfeuchtigkeit unter 
einem Schwellenwert liegt, um das landwirtschaftli-
che Feld zu bewässern, wobei ein zweites Befehls-
signal erzeugt wird, wenn die Bodenfeuchtigkeit 
einen gewünschten Wert erreicht, um die Bewässe-
rung zu beenden.

[0032] Die Benutzerschnittstelle (108) ist über ein 
Kommunikationsmodul (110) mit dem Steuermodul 
(106) verbunden, um die erfassten mehreren Bilder 
oder Videos zur Überwachung durch einen Benutzer 
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anzuzeigen. Das Kommunikationsmodul (110) ist 
entweder ein verdrahtetes oder ein drahtloses 
Medium zum Aufbau einer Kommunikation zum Sen-
den und Empfangen von Bildern zwischen der Benut-
zerschnittstelle (108) und dem Steuermodul (106).

[0033] Gemäß einer Ausführungsform ist das Kom-
munikationsmodul (110) ein Bluetooth classic 4.1 
und Bluetooth Low Energy (BLE) und ist mit dem 
Raspberry Pie Modul verbunden. Der Ausgang: 
Micro USB, SoC: Broadcom BCM 2835 Chip, 
Abmessungen: 65mm x 30mm x 5mm, Video und 
Audio: 1080P HD-Video und Stereo-Audio über 
Mini-HDMI-Anschluss, Stromversorgung: 5V, ver-
sorgt über Micro-USB-Anschluss Drahtlos: 2.4GHz 
802.11 n Wireless LAN ARM11 mit 1 GHz, Single- 
Core-CPU 512MB RAM Speicher: MicroSD-Karte.

[0034] Der Motor (112) ist mit dem Steuermodul 
(106) verbunden, um mehrere Befehlssignale zu 
empfangen und sich entweder im Uhrzeigersinn 
oder gegen den Uhrzeigersinn zu drehen, um Was-
ser zur Bewässerung der landwirtschaftlichen Felder 
zu entnehmen.

[0035] In einer Ausführungsform wird die Pumpe 
von einem 5-V-Leistungsrelais gesteuert.

[0036] Der Wassertank (114) ist mit dem Motor (112) 
verbunden, um das landwirtschaftliche Feld über 
eine Vielzahl von Leitungen mit Wasser zu versor-
gen.

[0037] Der Server (116) ist über das Kommunika-
tionsmodul (110) mit dem Steuermodul (106) verbun-
den, um die Vielzahl der Parameter für die Fernüber-
wachung des landwirtschaftlichen Feldes zu 
speichern.

[0038] In einer Ausführungsform schaltet sich der 
Motor automatisch ein, wenn der Boden einen nied-
rigen Feuchtigkeitsgrad feststellt, und die Bewässe-
rung wird automatisch abgeschlossen. Wenn der 
Boden nass wird, schaltet sich der Motor automa-
tisch ab.

[0039] In einer Ausführungsform wird die Vielzahl 
von Parametern mit Hilfe des ThingSpeak-Servers 
von jedem beliebigen Standort aus überwacht. 
Zusätzlich wird aus Sicherheitsgründen eine Live- 
Übertragung der Landwirtschaft an den Benutzer 
durch eine installierte Kamera gesendet, die das 
Feld regelmäßig überwacht. Gemäß einer Ausfüh-
rungsform ist das Steuerungsmodul (106) ein Rasp-
berry-Pi-Modul. Der Raspberry Pi Zero W ist das 
neueste Modell der Raspberry Pi Zero Familie. Der 
Raspberry Pi Zero W ist ein kleiner Computer, der an 
einen Monitor oder Fernseher angeschlossen wer-
den kann und natürlich mit dem Internet verbunden 
ist. Es ist ein kleiner Computer mit GPIO-Pins und 

anderen Komponenten, wie einer Kamera, der es 
dem Benutzer ermöglicht, schnell zu programmieren. 
Der neue Raspberry Pi Zero W enthält denselben 
WiFi-Chip. Für Bildverarbeitungsprojekte wie Video-
verfolgung und Gesichtserkennung wird eine 
Kamera benötigt. Die Kamera (104) wird an der 
Seite des Boards mit einem Anschluss ähnlich dem 
des Raspberry Pi 3 Model B Boards befestigt.

[0040] Innovationen im Bereich der Netzwerktech-
nologie in der Landwirtschaft sind nicht nur für die 
landwirtschaftliche Entwicklung notwendig, sondern 
auch ein wichtiger Indikator für den Fortschritt in der 
Landwirtschaft. Das Ziel des Systems ist die Entwick-
lung eines effizienten landwirtschaftlichen Gateways, 
das alle Parameter des landwirtschaftlichen Systems 
verwalten kann und gleichzeitig effizient genug für 
stromsparende Geräte wie den Raspberry Pi Zero 
W ist.

[0041] Die Figur und die vorangehende Beschrei-
bung geben Beispiele für Ausführungsformen. Der 
Fachmann wird verstehen, dass eines oder mehrere 
der beschriebenen Elemente durchaus zu einem ein-
zigen Funktionselement kombiniert werden können. 
Alternativ dazu können bestimmte Elemente in meh-
rere Funktionselemente aufgeteilt werden. Elemente 
aus einer Ausführungsform können einer anderen 
Ausführungsform hinzugefügt werden. So kann bei-
spielsweise die Reihenfolge der hier beschriebenen 
Prozesse geändert werden und ist nicht auf die hier 
beschriebene Weise beschränkt. Darüber hinaus 
müssen die Aktionen eines Flussdiagramms nicht in 
der gezeigten Reihenfolge ausgeführt werden; auch 
müssen nicht unbedingt alle Aktionen durchgeführt 
werden. Auch können diejenigen Handlungen, die 
nicht von anderen Handlungen abhängig sind, paral-
lel zu den anderen Handlungen ausgeführt werden. 
Der Umfang der Ausführungsformen ist durch diese 
spezifischen Beispiele keineswegs begrenzt. Zahl-
reiche Variationen sind möglich, unabhängig davon, 
ob sie in der Beschreibung explizit aufgeführt sind 
oder nicht, wie z. B. Unterschiede in der Struktur, 
den Abmessungen und der Verwendung von Mate-
rialien. Der Umfang der Ausführungsformen ist min-
destens so groß wie in den folgenden Ansprüchen 
angegeben.

[0042] Vorteile, andere Vorzüge und Problemlösun-
gen wurden oben im Hinblick auf bestimmte Ausfüh-
rungsformen beschrieben. Die Vorteile, Vorzüge, 
Problemlösungen und Komponenten, die dazu füh-
ren können, dass ein Vorteil, ein Nutzen oder eine 
Lösung auftritt oder ausgeprägter wird, sind jedoch 
nicht als kritisches, erforderliches oder wesentliches 
Merkmal oder Komponente eines oder aller Ansprü-
che zu verstehen.
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Bezugszeichenliste

100 Ein System für ein intelligentes land-
wirtschaftliches System

102 Eine Vielzahl von Sensoren

102a kapazitive Bodenfeuchtesensoren

102b Feuchte-Temperatur-Sensoren

102c Niederschlagssensor

102d pH-Sensor

104 Kameramodul

106 Steuerungsmodul

108 Benutzerschnittstelle

110 Kommunikationsmodul

112 Motor

114 Wassertank
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Schutzansprüche

1. Ein intelligentes landwirtschaftliches System 
(100), wobei das System (100) Folgendes umfasst: 
eine Vielzahl von Sensoren (102) zum Erfassen 
einer Vielzahl von Parametern, die sich auf die 
Landwirtschaft beziehen, um die Qualität des 
Bodens zu messen, wobei die Vielzahl von Parame-
tern entweder die Bodenfeuchtigkeit oder die Feuch-
tigkeit oder den Niederschlag oder den pH-Wert ent-
weder allein oder eine Kombination davon umfasst; 
ein Kameramodul (104), das in einem landwirt-
schaftlichen Feld positioniert ist, um eine Vielzahl 
von Bildern oder Videos zur Überwachung von Feld-
früchten in Echtzeit aufzunehmen; 
ein Steuermodul (106), das mit der Vielzahl von 
Sensoren (102) und dem Kameramodul (104) ver-
bunden ist, um eine Vielzahl von Befehlssignalen 
auf der Grundlage der erfassten Vielzahl von Para-
metern zu erzeugen, wobei ein erstes Befehlssignal 
erzeugt wird, wenn die Bodenfeuchtigkeit unter 
einem Schwellenwert liegt, um das landwirtschaftli-
che Feld zu bewässern, wobei ein zweites Befehls-
signal erzeugt wird, wenn die Bodenfeuchtigkeit 
einen gewünschten Wert erreicht, um die Bewässe-
rung zu beenden; und 
eine Benutzerschnittstelle (108), die mit dem 
Steuermodul (106) über ein Kommunikationsmodul 
(110) verbunden ist, um die erfasste Vielzahl von 
Bildern oder Videos zur Überwachung durch einen 
Benutzer anzuzeigen.

2. System nach Anspruch 1, wobei die mehreren 
Sensoren (102) einen kapazitiven Bodenfeuchte-
sensor (102a) zur Messung der Bodenfeuchtigkeit, 
einen Feuchtigkeitstemperatursensor (102b) zur 
Messung der Lufttemperatur und -feuchtigkeit, 
einen Niederschlagssensor (102c) zur Messung 
des Niederschlags und einen pH-Sensor (102d) 
zur Messung des pH-Werts des Bodens zur Bestim-
mung der Bodentoxizität umfassen.

3. System nach Anspruch 1, wobei ein Motor 
(112) mit dem Steuermodul (106) verbunden ist, 
um die mehreren Befehlssignale zu empfangen 
und sich entweder im Uhrzeigersinn oder gegen 
den Uhrzeigersinn zu drehen, um Wasser zur 
Bewässerung der landwirtschaftlichen Felder zu ent-
nehmen.

4. System nach Anspruch 1, wobei ein Wasser-
tank (114) mit dem Motor (112) verbunden ist, um 
das landwirtschaftliche Feld über eine Vielzahl von 
Leitungen mit Wasser zu versorgen.

5. System nach Anspruch 1, wobei das Kommu-
nikationsmodul (110) entweder ein verdrahtetes 
oder ein drahtloses Medium ist, um eine Kommuni-
kation zum Senden und Empfangen von Bildern zwi-

schen der Benutzerschnittstelle (108) und dem 
Steuermodul (106) herzustellen.

6. System nach Anspruch 1, wobei ein Server 
(116) über das Kommunikationsmodul (110) mit 
dem Steuermodul (106) in Verbindung steht, um 
die mehreren Parameter für die Fernüberwachung 
des landwirtschaftlichen Feldes zu speichern.

Es folgt eine Seite Zeichnungen
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Beschreibung

BEREICH DER ERFINDUNG

[0001] Die vorliegende Offenlegung bezieht sich auf 
den Bereich des Internets der Dinge (IoT). Insbeson-
dere bezieht sich die vorliegende Offenlegung auf ein 
IoT-basiertes Robotersystem zur Durchführung einer 
erweiterten Zugangskontrolle und Überwachung in 
militärischen Anwendungen.

HINTERGRUND DER ERFINDUNG

[0002] Roboter können als Maschinen definiert wer-
den, die dem Menschen die Arbeit abnehmen, indem 
sie bestimmte Aufgaben erfüllen. Daher spielen sie 
eine wichtige Rolle im täglichen Leben der Men-
schen. Roboter werden auch in vielen anderen Berei-
chen eingesetzt, z. B. im militärischen und industrie-
llen Bereich, da mit ihrer Hilfe derselbe Vorgang 
mehrfach und mit derselben Effizienz durchgeführt 
werden kann.

[0003] In den letzten Jahren haben die meisten mili-
tärischen Organisationen den Einsatz von Militärro-
botern bei der Durchführung bestimmter Aufgaben 
demonstriert, die für den Menschen gefährlich sein 
könnten, wie z. B. das Aufspüren von Landminen. 
In den letzten Jahren hat sich das Sicherheitsbedürf-
nis an den indischen Grenzen aufgrund der häufigen 
Angriffe der Nachbarländer deutlich erhöht, was bei 
den indischen Grenzstreitkräften zu einer Paniksitua-
tion geführt hat.

[0004] Um dieses Problem zu lösen und Menschen-
leben bei Militäroperationen zu retten, kann der Ein-
satz von Robotern zur Durchführung bestimmter Auf-
gaben eine gute Option sein und den indischen 
Streitkräften zugute kommen. Aus diesem Grund ist 
es notwendig, einen Roboter zu entwickeln, der 
diese Art von Aufgaben ausführen kann.

[0005] In Anbetracht der vorangegangenen Diskus-
sion wird deutlich, dass ein Bedarf an einem IoT- 
basierten Robotersystem für die Durchführung einer 
erweiterten Zugangskontrolle und Überwachung in 
militärischen Anwendungen besteht.

ZUSAMMENFASSUNG DER ERFINDUNG

[0006] Die vorliegende Offenlegung bezieht sich auf 
ein IoT-basiertes Robotersystem zur Durchführung 
einer erweiterten Zugangskontrolle und Überwa-
chung. Die vorliegende Offenlegung bietet eine auto-
nome Roboterplattform, die mit einer Kamera und 
verschiedenen Sensoren ausgestattet ist, um eine 
Fernüberwachung über das Internet und eine Web-
seite durchzuführen. Das vorgeschlagene IoT- 
basierte drahtlose Mehrzweck-Robotersystem für 
militärische Anwendungen verwendet einen Rasp-

berry Pi Zero W-Mikrocontroller und das MQTT-Pro-
tokoll, wobei das vorgeschlagene Robotersystem 
verschiedene Sensoren, Kameras, Motoren und 
Aktoren für die Durchführung verschiedener Aufga-
ben umfasst und wobei die Geräte aufgrund ihrer 
Webanwendungsfähigkeiten unter Verwendung von 
MQTT- und HTTP-Protokollen von jedem Ort der 
Welt aus überwacht und bedient werden können. 
Die von den Kameras und Sensoren aufgezeichne-
ten Daten werden auf dem LCD-Display angezeigt 
und auch in der Cloud gespeichert. Die PCB-Platine 
ist mit Python-Programmierung und MQTT-Protokoll 
für den Aufbau und das Design ausgestattet. Die von 
den Sensoren erfassten Daten werden vom Rasp-
berry Pi Zero W über das MQTT-Protokoll veröffent-
licht und dann in der Webanwendung in der Cloud 
angezeigt, und das Video wird über den Bewegungs-
dienst gestreamt. Das vorgeschlagene Robotersys-
tem kann sowohl für Aufklärungs- als auch für Über-
wachungszwecke eingesetzt werden.

[0007] Die vorliegende Offenlegung zielt darauf ab, 
ein IoT-basiertes Robotersystem zur Durchführung 
einer erweiterten Zugangskontrolle und Überwa-
chung bereitzustellen. Das System umfasst: einen 
Mikrocontroller zur Steuerung des gesamten Sys-
tems, wobei ein Rapsberry Pi Zero W Mikrocontroller 
verwendet wird, der mit der Python-Sprache pro-
grammiert wird; eine Vielzahl von Sensoren zur 
Durchführung verschiedener Erkennungsaufgaben, 
wie z.B. Temperaturerkennung, Luftschadstofferken-
nung, Metallzielerkennung und Erkennung von 
Objekten in der Nähe; eine hochauflösende Kamera 
zur Aufnahme von Bildern und Videos, um die Dinge 
im Auge zu behalten; eine Vielzahl von Servomoto-
ren zum Steuern der Richtung des Robotersystems, 
wobei zusammen mit den Servomotoren auch eine 
Vielzahl von Treibermodulen zum Antreiben der Ser-
vomotoren verwendet wird; eine LCD-Anzeige zum 
Anzeigen der von den Sensoren erfassten und 
gesammelten Daten; und eine Cloud-Plattform zum 
Anzeigen der erfassten und gesammelten Daten auf 
einer Webanwendung.

[0008] Ein Ziel der vorliegenden Offenlegung ist die 
Bereitstellung eines IoT-basierten Robotersystems 
für die Durchführung einer erweiterten Zugangskon-
trolle und Überwachung.

[0009] Ein weiteres Ziel der vorliegenden Offenba-
rung ist die Verwendung des Mikrocontrollers Rasp-
berry Pi Zero W zum Aufbau des Robotersystems.

[0010] Ein weiteres Ziel der vorliegenden Offenba-
rung ist die Integration verschiedener Sensoren und 
Kameras zur Gewinnung von Echtzeitdaten.

[0011] Ein weiteres Ziel der vorliegenden Offenle-
gung ist es, die von den Sensoren und der Kamera 
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gewonnenen Daten in der Webanwendung in der 
Cloud zu veröffentlichen.

[0012] Ein weiteres Ziel der vorliegenden Offenle-
gung ist es, das vorgeschlagene Robotersystem für 
Aufklärungs- und Überwachungszwecke in militär-
ischen Anwendungen zu nutzen.

[0013] Zur weiteren Verdeutlichung der Vorteile und 
Merkmale der vorliegenden Offenbarung wird eine 
genauere Beschreibung der Erfindung durch Bezug-
nahme auf bestimmte Ausführungsformen gegeben, 
die in den beigefügten Figuren dargestellt sind. Es 
wird davon ausgegangen, dass diese Figuren nur 
typische Ausführungsformen der Erfindung darstel-
len und daher nicht als Einschränkung des Umfangs 
der Erfindung zu betrachten sind. Die Erfindung wird 
mit zusätzlicher Spezifität und Detail mit den beige-
fügten Figuren beschrieben und erläutert werden.

Figurenliste

[0014] Diese und andere Merkmale, Aspekte und 
Vorteile der vorliegenden Offenbarung werden bes-
ser verstanden, wenn die folgende detaillierte 
Beschreibung mit Bezug auf die beigefügten Figuren 
gelesen wird, in denen gleiche Zeichen gleiche Teile 
in den Figuren darstellen, wobei:

Fig. 1 ein Bockdiagramm eines IoT-basierten 
Robotersystems zur Durchführung einer erwei-
terten Zugangskontrolle und Überwachung 
gemäß einer Ausführungsform der vorliegenden 
Offenbarung zeigt; und

Fig. 2 ein Arbeitsablaufdiagramm des vorge-
schlagenen Robotersystems in Übereinstim-
mung mit einer Ausführungsform der vorliegen-
den Offenbarung zeigt.

[0015] Der Fachmann wird verstehen, dass die Ele-
mente in den Figuren der Einfachheit halber darge-
stellt sind und nicht unbedingt maßstabsgetreu 
gezeichnet wurden. Die Flussdiagramme veran-
schaulichen beispielsweise das Verfahren anhand 
der wichtigsten Schritte, um das Verständnis der 
Aspekte der vorliegenden Offenbarung zu verbes-
sern. Darüber hinaus kann es sein, dass eine oder 
mehrere Komponenten der Vorrichtung in den Figu-
ren durch herkömmliche Symbole dargestellt sind 
und dass die Figuren nur die spezifischen Details zei-
gen, die für das Verständnis der Ausführungsformen 
der vorliegenden Offenbarung relevant sind, um die 
Figuren nicht mit Details zu überfrachten, die für 
Fachleute, die mit der vorliegenden Beschreibung 
vertraut sind, leicht erkennbar sind.

DETAILLIERTE BESCHREIBUNG

[0016] Um das Verständnis der Erfindung zu för-
dern, wird nun auf die in den Figuren dargestellte 

Ausführungsform Bezug genommen und diese mit 
bestimmten Worten beschrieben. Es versteht sich 
jedoch von selbst, dass damit keine Einschränkung 
des Umfangs der Erfindung beabsichtigt ist, wobei 
solche Änderungen und weitere Modifikationen des 
dargestellten Systems und solche weiteren Anwen-
dungen der darin dargestellten Grundsätze der Erfin-
dung in Betracht gezogen werden, wie sie einem 
Fachmann auf dem Gebiet der Erfindung normaler-
weise einfallen würden.

[0017] Es versteht sich für den Fachmann von 
selbst, dass die vorstehende allgemeine Beschrei-
bung und die folgende detaillierte Beschreibung bei-
spielhaft und erläuternd für die Erfindung sind und 
diese nicht einschränken sollen.

[0018] Wenn in dieser Beschreibung von „einem 
Aspekt“, „einem anderen Aspekt“ oder ähnlichem 
die Rede ist, bedeutet dies, dass ein bestimmtes 
Merkmal, eine bestimmte Struktur oder eine 
bestimmte Eigenschaft, die im Zusammenhang mit 
der Ausführungsform beschrieben wird, in mindes-
tens einer Ausführungsform der vorliegenden Offen-
barung enthalten ist. Daher können sich die Ausdrü-
cke „in einer Ausführungsform“, „in einer anderen 
Ausführungsform“ und ähnliche Ausdrücke in dieser 
Beschreibung alle auf dieselbe Ausführungsform 
beziehen, müssen es aber nicht.

[0019] Die Ausdrücke „umfasst“, „enthaltend“ oder 
andere Variationen davon sollen eine nicht aus-
schließliche Einbeziehung abdecken, so dass ein 
Verfahren oder eine Methode, die eine Liste von 
Schritten umfasst, nicht nur diese Schritte ein-
schließt, sondern auch andere Schritte enthalten 
kann, die nicht ausdrücklich aufgeführt sind oder zu 
einem solchen Verfahren oder einer solchen 
Methode gehören. Ebenso schließen eine oder meh-
rere Vorrichtungen oder Teilsysteme oder Elemente 
oder Strukturen oder Komponenten, die mit 
„umfasst...a“ eingeleitet werden, nicht ohne weitere 
Einschränkungen die Existenz anderer Vorrichtun-
gen oder anderer Teilsysteme oder anderer Ele-
mente oder anderer Strukturen oder anderer Kompo-
nenten oder zusätzlicher Vorrichtungen oder 
zusätzlicher Teilsysteme oder zusätzlicher Elemente 
oder zusätzlicher Strukturen oder zusätzlicher Kom-
ponenten aus.

[0020] Sofern nicht anders definiert, haben alle hie-
rin verwendeten technischen und wissenschaftlichen 
Begriffe die gleiche Bedeutung, wie sie von einem 
Fachmann auf dem Gebiet, zu dem diese Erfindung 
gehört, allgemein verstanden wird. Das System, die 
Methoden und die Beispiele, die hier angegeben 
werden, dienen nur der Veranschaulichung und sind 
nicht als Einschränkung gedacht.
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[0021] Ausführungsformen der vorliegenden Offen-
barung werden im Folgenden unter Bezugnahme auf 
die beigefügten Figuren im Detail beschrieben.

[0022] Fig. 1 zeigt ein Bockdiagramm eines IoT- 
basierten Robotersystems zur Durchführung einer 
erweiterten Zugangskontrolle und Überwachung 
gemäß einer Ausführungsform der vorliegenden 
Offenbarung. Das System 100 umfasst einen Mikro-
controller 102 zur Steuerung des gesamten Sys-
tems, wobei ein Rapsberry Pi Zero W Mikrocontroller 
102 verwendet wird, der mit der Sprache Python pro-
grammiert wird.

[0023] In einer Ausführungsform werden mehrere 
Sensoren 104 zur Durchführung verschiedener 
Erkennungsaufgaben eingesetzt, z. B. zur Erken-
nung von Temperatur, Luftschadstoffen, Metallzielen 
und Objekten in der Nähe.

[0024] In einer Ausführungsform wird eine hochauf-
lösende Kamera 106 zur Aufnahme von Bildern und 
Videos eingesetzt, um die Dinge im Auge zu behal-
ten.

[0025] In einer Ausführungsform werden mehrere 
Servomotoren 108 zur Steuerung der Richtung des 
Robotersystems eingesetzt, wobei neben den Servo-
motoren auch mehrere Treibermodule 110 zum 
Antrieb der Servomotoren verwendet werden.

[0026] In einer Ausführungsform wird ein LCD-Dis-
play 112 zur Anzeige der von den Sensoren erfass-
ten und gesammelten Daten verwendet.

[0027] In einer Ausführungsform wird eine Cloud- 
Plattform 114 für die Anzeige der erkannten und 
gesammelten Daten in einer Webanwendung ver-
wendet.

[0028] In einer Ausführungsform verwendet der Mik-
rocontroller 102 Raspberry Pi Zero W das MQTT- 
Protokoll zur Erleichterung der IoT-basierten drahtlo-
sen Funktion in dem vorgeschlagenen Robotersys-
tem 100, wobei der Rapsberry Pi Zero W die Daten 
über das MQTT-Protokoll veröffentlicht und die 
Daten in der Webanwendung angezeigt werden.

[0029] In einer Ausführungsform wird ein Tempera-
tursensor 116 zur Erfassung der Temperatur unter 
den aktuellen Wetterbedingungen, ein Gassensor 
118 zur Erfassung der Luftverschmutzung und ver-
borgener chemischer Objekte, ein induktiver Nähe-
rungssensor 120 zur berührungslosen Erfassung 
von Metallzielen und ein Ultraschallsensor 122 zur 
Erfassung von Objekten in der Nähe des Systems 
verwendet.

[0030] In einer Ausführungsform wird die hochauflö-
sende Kamera 106 dazu verwendet, die Dinge in der 

Ferne zu betrachten und auch das Live-Filmmaterial 
während des Video-Streamings über den Bewe-
gungsdienst zu erfassen, wobei die erfassten Bilder 
auf die Cloud-Plattform 114 hochgeladen werden.

[0031] In einer Ausführungsform wird die Richtung 
des Robotersystems 100 durch den Mikrocontroller 
102 mit Hilfe von Servomotoren 108 und Treibermo-
dulen 110 gesteuert, wobei sich das Robotersystem 
100 vorwärts, rückwärts, links und rechts bewegen 
kann.

[0032] In einer Ausführungsform werden die erfass-
ten Daten wie Temperatur und Luftschadstoffe auf 
dem LCD-Display 112 angezeigt und auch auf die 
Cloud-Plattform 114 übertragen.

[0033] In einer Ausführungsform nutzt der induktive 
Näherungssensor 120 elektromagnetische Strah-
lung, um die Metallobjekte zu identifizieren, ohne 
mit ihnen in Kontakt zu kommen.

[0034] Fig. 2 zeigt ein Arbeitsablaufdiagramm des 
vorgeschlagenen Robotersystems in Übereinstim-
mung mit einer Ausführungsform der vorliegenden 
Offenbarung. Das vorgeschlagene Robotersystem 
(100) stellt eine autonome Roboterplattform bereit, 
die mit einer Kamera und verschiedenen Sensoren 
für die Fernüberwachung über das Internet und eine 
Webseite ausgestattet ist, wobei dieses System für 
die Aufklärung und Überwachung eingesetzt werden 
soll.

[0035] Das vorgeschlagene System verwendet 
einen Raspberry Pi Zero W Mikrocontroller (102), 
der die Funktion des gesamten Systems steuert, 
wobei dieser Mikrocontroller (102) mit der Program-
miersprache Python programmiert oder konfiguriert 
wird. Der Raspberry Pi Zero W unterstützt eine Viel-
zahl von Betriebssystemen wie Raspbian, Fedora, 
Debian, Windows IoT Core, Kali UNIX und Arch 
UNIX ARM. Die Spezifikationen des verwendeten 
Mikrocontrollers, d. h. des Raspberry Pi Zero W, 
sind unten aufgeführt:

1. Stromversorgung: 5V, Stromversorgung über 
Micro-USB-Anschluss Drahtlos: 2.4GHz 802.11 
n Wireless LAN

2. ARM11 mit 1 GHz, Einzelkern-CPU

3. 512MB RAM

4. Speicherplatz: MicroSD-Karte

5. Bluetooth: Bluetooth classic 4.1 und Blue-
tooth Low Energy (BLE)

6. Ausgang: Micro USB

7. SoC: Broadcom BCM 2835 Chip

8. Abmessungen: 65mm × 30mm × 5mm
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9. Video und Audio: 1080P HD-Video und Ste-
reo-Audio über Mini-HDMI-Anschluss.

[0036] Das vorgeschlagene System verwendet 
MQTT- und HTTP-Protokolle zur Realisierung des 
vorgeschlagenen IoT-basierten drahtlosen Mehr-
zweck-Robotersystems, wobei die verschiedenen 
Daten an die Cloud-Plattform (114) gesendet und in 
einer Webanwendung angezeigt werden.

[0037] Das Robotersystem (100) verfügt über hoch-
auflösende Kameras (106), die zum Aufnehmen von 
Bildern und zum Sehen von Dingen aus der Ferne 
verwendet werden, wobei die aufgenommenen Bil-
der auf die Cloud-Plattform (114) hochgeladen wer-
den.

[0038] Das Robotersystem (100) verfügt auch über 
verschiedene Sensoren, die für die Durchführung 
verschiedener Erkennungsaufgaben verwendet wer-
den, wie z. B. ein Temperatursensor (116) (LM 35) 
zur Erkennung der Temperatur des aktuellen Wet-
ters, ein Gassensor (118) zur Erkennung von Luft-
schadstoffen und insbesondere von verborgenen 
chemischen Objekten, ein Ultraschallsensor (122) 
dient zur Erkennung von Objekten in der Nähe des 
Systems, wobei der Roboter mit Hilfe dieses Sensors 
die richtige Bewegungsrichtung analysieren kann, 
und ein induktiver Näherungssensor (120), auch 
Metallerkennungssensor genannt, dient zur Erken-
nung von Metallzielen, ohne dass ein Kontakt mit 
ihnen hergestellt wird, da er elektromagnetische 
Strahlung zur Erkennung der Metallziele verwendet.

[0039] Zur Bewegung verwendet das Robotersys-
tem vier Servomotoren (108) und zwei Treibermo-
dule (110), die vom Mikrocontroller gesteuert wer-
den, um das Robotersystem vorwärts, rückwärts, 
rechts und links zu bewegen.

[0040] Es wurde auch ein LCD-Display (112) ver-
wendet, das die von dem Temperatursensor (116) 
und dem Gassensor (118) erfassten Daten anzeigt, 
wobei die Temperatur und das erfasste Gaselement 
auf diesem LCD-Display (112) angezeigt werden.

[0041] In einer Ausführungsform sind einige andere 
Dinge in der Entwicklung des vorgeschlagenen 
Robotersystems, wobei Kondensatoren, Wider-
stände, Tasten und Schalter, elektrische und Ver-
drahtungen, Steckverbinder und Schrauben und Fit-
ting sind auch in der Entwicklung verwendet.

[0042] In einer Ausführungsform wird das vorge-
schlagene Robotersystem für militärische Anwen-
dungen eingesetzt, wo es über grundlegende Video-
überwachungs- und Metalldetektionsfunktionen 
verfügt, die es ihm ermöglichen, unterirdische Land-
minen und andere Gefahren zu erkennen und zu 
identifizieren.

[0043] In einer Ausführungsform können auch ein 
Sprachfeedbacksystem und ein medizinisches Not-
fallband in das vorgeschlagene System integriert 
werden. Das Hauptziel der vorliegenden Offenle-
gung ist die Entwicklung eines effizienten militär-
ischen Gateways, das in der Lage ist, alle Parameter 
des landwirtschaftlichen Systems zu verwalten und 
gleichzeitig effizient genug für Geräte mit geringem 
Stromverbrauch wie den Raspberry Pi Zero W zu 
sein.

[0044] Die Figuren und die vorangehende Beschrei-
bung geben Beispiele für Ausführungsformen. Der 
Fachmann wird verstehen, dass eines oder mehrere 
der beschriebenen Elemente durchaus zu einem ein-
zigen Funktionselement kombiniert werden können. 
Alternativ dazu können bestimmte Elemente in meh-
rere Funktionselemente aufgeteilt werden. Elemente 
aus einer Ausführungsform können einer anderen 
Ausführungsform hinzugefügt werden. So kann bei-
spielsweise die Reihenfolge der hier beschriebenen 
Prozesse geändert werden und ist nicht auf die hier 
beschriebene Weise beschränkt. Darüber hinaus 
müssen die Aktionen eines Flussdiagramms nicht in 
der gezeigten Reihenfolge ausgeführt werden; auch 
müssen nicht unbedingt alle Aktionen durchgeführt 
werden. Auch können diejenigen Handlungen, die 
nicht von anderen Handlungen abhängig sind, paral-
lel zu den anderen Handlungen ausgeführt werden. 
Der Umfang der Ausführungsformen ist durch diese 
spezifischen Beispiele keineswegs begrenzt. Zahl-
reiche Variationen sind möglich, unabhängig davon, 
ob sie in der Beschreibung explizit aufgeführt sind 
oder nicht, wie z. B. Unterschiede in der Struktur, 
den Abmessungen und der Verwendung von Mate-
rialien. Der Umfang der Ausführungsformen ist min-
destens so groß wie in den folgenden Ansprüchen 
angegeben.

[0045] Vorteile, andere Vorzüge und Problemlösun-
gen wurden oben im Hinblick auf bestimmte Ausfüh-
rungsformen beschrieben. Die Vorteile, Vorzüge, 
Problemlösungen und Komponenten, die dazu füh-
ren können, dass ein Vorteil, ein Nutzen oder eine 
Lösung auftritt oder ausgeprägter wird, sind jedoch 
nicht als kritisches, erforderliches oder wesentliches 
Merkmal oder Komponente eines oder aller Ansprü-
che zu verstehen.

Bezugszeichenliste

100 Ein auf dem Internet der Dinge basie-
rendes Robotersystem für fortgeschrit-
tene Zugangskontrolle und Überwa-
chung.

102 Ein Mikrocontroller

104 Eine Vielzahl von Sensoren

106 Eine hochauflösende Kamera
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108 Eine Vielzahl von Servomotoren

110 Eine Vielzahl von Treibermodulen

112 Eine LCD-Anzeige

114 Eine Cloud-Plattform

116 Temperatursensor

118 Gassensor

120 Induktiver Näherungssensor

122 Ein Ultraschallsensor

Schutzansprüche

1. Ein IoT-basiertes Robotersystem zur Durch-
führung einer fortschrittlichen Zugangskontrolle und 
Überwachung, wobei das System Folgendes 
umfasst: 
einen Mikrocontroller zur Steuerung des gesamten 
Systems, wobei ein Rapsberry Pi Zero W Mikrocont-
roller verwendet wird, der mit der Sprache Python 
programmiert wird; 
eine Vielzahl von Sensoren zur Durchführung ver-
schiedener Erkennungsaufgaben wie Temperaturer-
fassung, Erkennung von Luftschadstoffen, Erken-
nung von Metallzielen und Erkennung von 
Objekten in der Nähe; 
eine hochauflösende Kamera zum Aufnehmen von 
Fotos und Videos, um die Dinge im Auge zu behal-
ten; 
eine Mehrzahl von Servomotoren zur Steuerung der 
Richtung des Robotersystems, wobei neben den 
Servomotoren auch eine Mehrzahl von Treibermo-
dulen zum Antrieb der Servomotoren verwendet 
wird, 
ein LCD-Display zur Anzeige der von den Sensoren 
erfassten und gesammelten Daten; und 
eine Cloud-Plattform zur Anzeige der erkannten und 
gesammelten Daten in einer Webanwendung.

2. System nach Anspruch 1, wobei der Mikro-
controller Raspberry Pi Zero W das MQTT-Protokoll 
verwendet, um die IoT-basierte drahtlose Funktion 
in dem vorgeschlagenen Robotersystem zu ermög-
lichen, wobei der Raspberry Pi Zero W die Daten 
über das MQTT-Protokoll veröffentlicht und die 
Daten in der Webanwendung angezeigt werden.

3. System nach Anspruch 1, wobei ein Tempera-
tursensor zur Erfassung der Temperatur unter den 
aktuellen Wetterbedingungen, ein Gassensor zur 
Erfassung der Luftverschmutzung und verborgener 
chemischer Objekte, ein induktiver Näherungssen-
sor zur Erfassung von Metallzielen ohne Kontaktauf-
nahme und ein Ultraschallsensor zur Erfassung von 
Objekten in der Nähe des Systems verwendet wer-
den.

4. System nach Anspruch 1, wobei die hochauf-
lösende Kamera zum Betrachten der entfernten 

Dinge und auch zum Aufnehmen des Live-Filmma-
terials während des Video-Streamings über den 
Bewegungsdienst verwendet wird, wobei die aufge-
nommenen Bilder auf die Cloud-Plattform hochgela-
den werden.

5. System nach Anspruch 1, wobei die Richtung 
des Robotersystems durch den Mikrocontroller mit 
Hilfe von Servomotoren und Treibermodulen 
gesteuert wird, wobei sich das Robotersystem vor-
wärts, rückwärts, links und rechts bewegen kann.

6. Das System nach Anspruch 1, wobei die 
erfassten Daten wie Temperatur und Luftschadstoffe 
auf dem LCD-Display angezeigt und auch auf die 
Cloud-Plattform übertragen werden.

7. System nach Anspruch 1, wobei der induktive 
Näherungssensor elektromagnetische Strahlung zur 
Identifizierung der Metallobjekte verwendet, ohne 
mit ihnen in Kontakt zu kommen.

Es folgen 2 Seiten Zeichnungen
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Beschreibung

BEREICH DER ERFINDUNG

[0001] Die vorliegende Offenlegung bezieht sich auf 
den Bereich des Internets der Dinge (IoT). Insbeson-
dere bezieht sich die vorliegende Offenlegung auf ein 
IoT-basiertes Robotersystem zur Durchführung einer 
erweiterten Zugangskontrolle und Überwachung in 
militärischen Anwendungen.

HINTERGRUND DER ERFINDUNG

[0002] Roboter können als Maschinen definiert wer-
den, die dem Menschen die Arbeit abnehmen, indem 
sie bestimmte Aufgaben erfüllen. Daher spielen sie 
eine wichtige Rolle im täglichen Leben der Men-
schen. Roboter werden auch in vielen anderen Berei-
chen eingesetzt, z. B. im militärischen und industrie-
llen Bereich, da mit ihrer Hilfe derselbe Vorgang 
mehrfach und mit derselben Effizienz durchgeführt 
werden kann.

[0003] In den letzten Jahren haben die meisten mili-
tärischen Organisationen den Einsatz von Militärro-
botern bei der Durchführung bestimmter Aufgaben 
demonstriert, die für den Menschen gefährlich sein 
könnten, wie z. B. das Aufspüren von Landminen. 
In den letzten Jahren hat sich das Sicherheitsbedürf-
nis an den indischen Grenzen aufgrund der häufigen 
Angriffe der Nachbarländer deutlich erhöht, was bei 
den indischen Grenzstreitkräften zu einer Paniksitua-
tion geführt hat.

[0004] Um dieses Problem zu lösen und Menschen-
leben bei Militäroperationen zu retten, kann der Ein-
satz von Robotern zur Durchführung bestimmter Auf-
gaben eine gute Option sein und den indischen 
Streitkräften zugute kommen. Aus diesem Grund ist 
es notwendig, einen Roboter zu entwickeln, der 
diese Art von Aufgaben ausführen kann.

[0005] In Anbetracht der vorangegangenen Diskus-
sion wird deutlich, dass ein Bedarf an einem IoT- 
basierten Robotersystem für die Durchführung einer 
erweiterten Zugangskontrolle und Überwachung in 
militärischen Anwendungen besteht.

ZUSAMMENFASSUNG DER ERFINDUNG

[0006] Die vorliegende Offenlegung bezieht sich auf 
ein IoT-basiertes Robotersystem zur Durchführung 
einer erweiterten Zugangskontrolle und Überwa-
chung. Die vorliegende Offenlegung bietet eine auto-
nome Roboterplattform, die mit einer Kamera und 
verschiedenen Sensoren ausgestattet ist, um eine 
Fernüberwachung über das Internet und eine Web-
seite durchzuführen. Das vorgeschlagene IoT- 
basierte drahtlose Mehrzweck-Robotersystem für 
militärische Anwendungen verwendet einen Rasp-

berry Pi Zero W-Mikrocontroller und das MQTT-Pro-
tokoll, wobei das vorgeschlagene Robotersystem 
verschiedene Sensoren, Kameras, Motoren und 
Aktoren für die Durchführung verschiedener Aufga-
ben umfasst und wobei die Geräte aufgrund ihrer 
Webanwendungsfähigkeiten unter Verwendung von 
MQTT- und HTTP-Protokollen von jedem Ort der 
Welt aus überwacht und bedient werden können. 
Die von den Kameras und Sensoren aufgezeichne-
ten Daten werden auf dem LCD-Display angezeigt 
und auch in der Cloud gespeichert. Die PCB-Platine 
ist mit Python-Programmierung und MQTT-Protokoll 
für den Aufbau und das Design ausgestattet. Die von 
den Sensoren erfassten Daten werden vom Rasp-
berry Pi Zero W über das MQTT-Protokoll veröffent-
licht und dann in der Webanwendung in der Cloud 
angezeigt, und das Video wird über den Bewegungs-
dienst gestreamt. Das vorgeschlagene Robotersys-
tem kann sowohl für Aufklärungs- als auch für Über-
wachungszwecke eingesetzt werden.

[0007] Die vorliegende Offenlegung zielt darauf ab, 
ein IoT-basiertes Robotersystem zur Durchführung 
einer erweiterten Zugangskontrolle und Überwa-
chung bereitzustellen. Das System umfasst: einen 
Mikrocontroller zur Steuerung des gesamten Sys-
tems, wobei ein Rapsberry Pi Zero W Mikrocontroller 
verwendet wird, der mit der Python-Sprache pro-
grammiert wird; eine Vielzahl von Sensoren zur 
Durchführung verschiedener Erkennungsaufgaben, 
wie z.B. Temperaturerkennung, Luftschadstofferken-
nung, Metallzielerkennung und Erkennung von 
Objekten in der Nähe; eine hochauflösende Kamera 
zur Aufnahme von Bildern und Videos, um die Dinge 
im Auge zu behalten; eine Vielzahl von Servomoto-
ren zum Steuern der Richtung des Robotersystems, 
wobei zusammen mit den Servomotoren auch eine 
Vielzahl von Treibermodulen zum Antreiben der Ser-
vomotoren verwendet wird; eine LCD-Anzeige zum 
Anzeigen der von den Sensoren erfassten und 
gesammelten Daten; und eine Cloud-Plattform zum 
Anzeigen der erfassten und gesammelten Daten auf 
einer Webanwendung.

[0008] Ein Ziel der vorliegenden Offenlegung ist die 
Bereitstellung eines IoT-basierten Robotersystems 
für die Durchführung einer erweiterten Zugangskon-
trolle und Überwachung.

[0009] Ein weiteres Ziel der vorliegenden Offenba-
rung ist die Verwendung des Mikrocontrollers Rasp-
berry Pi Zero W zum Aufbau des Robotersystems.

[0010] Ein weiteres Ziel der vorliegenden Offenba-
rung ist die Integration verschiedener Sensoren und 
Kameras zur Gewinnung von Echtzeitdaten.

[0011] Ein weiteres Ziel der vorliegenden Offenle-
gung ist es, die von den Sensoren und der Kamera 
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gewonnenen Daten in der Webanwendung in der 
Cloud zu veröffentlichen.

[0012] Ein weiteres Ziel der vorliegenden Offenle-
gung ist es, das vorgeschlagene Robotersystem für 
Aufklärungs- und Überwachungszwecke in militär-
ischen Anwendungen zu nutzen.

[0013] Zur weiteren Verdeutlichung der Vorteile und 
Merkmale der vorliegenden Offenbarung wird eine 
genauere Beschreibung der Erfindung durch Bezug-
nahme auf bestimmte Ausführungsformen gegeben, 
die in den beigefügten Figuren dargestellt sind. Es 
wird davon ausgegangen, dass diese Figuren nur 
typische Ausführungsformen der Erfindung darstel-
len und daher nicht als Einschränkung des Umfangs 
der Erfindung zu betrachten sind. Die Erfindung wird 
mit zusätzlicher Spezifität und Detail mit den beige-
fügten Figuren beschrieben und erläutert werden.

Figurenliste

[0014] Diese und andere Merkmale, Aspekte und 
Vorteile der vorliegenden Offenbarung werden bes-
ser verstanden, wenn die folgende detaillierte 
Beschreibung mit Bezug auf die beigefügten Figuren 
gelesen wird, in denen gleiche Zeichen gleiche Teile 
in den Figuren darstellen, wobei:

Fig. 1 ein Bockdiagramm eines IoT-basierten 
Robotersystems zur Durchführung einer erwei-
terten Zugangskontrolle und Überwachung 
gemäß einer Ausführungsform der vorliegenden 
Offenbarung zeigt; und

Fig. 2 ein Arbeitsablaufdiagramm des vorge-
schlagenen Robotersystems in Übereinstim-
mung mit einer Ausführungsform der vorliegen-
den Offenbarung zeigt.

[0015] Der Fachmann wird verstehen, dass die Ele-
mente in den Figuren der Einfachheit halber darge-
stellt sind und nicht unbedingt maßstabsgetreu 
gezeichnet wurden. Die Flussdiagramme veran-
schaulichen beispielsweise das Verfahren anhand 
der wichtigsten Schritte, um das Verständnis der 
Aspekte der vorliegenden Offenbarung zu verbes-
sern. Darüber hinaus kann es sein, dass eine oder 
mehrere Komponenten der Vorrichtung in den Figu-
ren durch herkömmliche Symbole dargestellt sind 
und dass die Figuren nur die spezifischen Details zei-
gen, die für das Verständnis der Ausführungsformen 
der vorliegenden Offenbarung relevant sind, um die 
Figuren nicht mit Details zu überfrachten, die für 
Fachleute, die mit der vorliegenden Beschreibung 
vertraut sind, leicht erkennbar sind.

DETAILLIERTE BESCHREIBUNG

[0016] Um das Verständnis der Erfindung zu för-
dern, wird nun auf die in den Figuren dargestellte 

Ausführungsform Bezug genommen und diese mit 
bestimmten Worten beschrieben. Es versteht sich 
jedoch von selbst, dass damit keine Einschränkung 
des Umfangs der Erfindung beabsichtigt ist, wobei 
solche Änderungen und weitere Modifikationen des 
dargestellten Systems und solche weiteren Anwen-
dungen der darin dargestellten Grundsätze der Erfin-
dung in Betracht gezogen werden, wie sie einem 
Fachmann auf dem Gebiet der Erfindung normaler-
weise einfallen würden.

[0017] Es versteht sich für den Fachmann von 
selbst, dass die vorstehende allgemeine Beschrei-
bung und die folgende detaillierte Beschreibung bei-
spielhaft und erläuternd für die Erfindung sind und 
diese nicht einschränken sollen.

[0018] Wenn in dieser Beschreibung von „einem 
Aspekt“, „einem anderen Aspekt“ oder ähnlichem 
die Rede ist, bedeutet dies, dass ein bestimmtes 
Merkmal, eine bestimmte Struktur oder eine 
bestimmte Eigenschaft, die im Zusammenhang mit 
der Ausführungsform beschrieben wird, in mindes-
tens einer Ausführungsform der vorliegenden Offen-
barung enthalten ist. Daher können sich die Ausdrü-
cke „in einer Ausführungsform“, „in einer anderen 
Ausführungsform“ und ähnliche Ausdrücke in dieser 
Beschreibung alle auf dieselbe Ausführungsform 
beziehen, müssen es aber nicht.

[0019] Die Ausdrücke „umfasst“, „enthaltend“ oder 
andere Variationen davon sollen eine nicht aus-
schließliche Einbeziehung abdecken, so dass ein 
Verfahren oder eine Methode, die eine Liste von 
Schritten umfasst, nicht nur diese Schritte ein-
schließt, sondern auch andere Schritte enthalten 
kann, die nicht ausdrücklich aufgeführt sind oder zu 
einem solchen Verfahren oder einer solchen 
Methode gehören. Ebenso schließen eine oder meh-
rere Vorrichtungen oder Teilsysteme oder Elemente 
oder Strukturen oder Komponenten, die mit 
„umfasst...a“ eingeleitet werden, nicht ohne weitere 
Einschränkungen die Existenz anderer Vorrichtun-
gen oder anderer Teilsysteme oder anderer Ele-
mente oder anderer Strukturen oder anderer Kompo-
nenten oder zusätzlicher Vorrichtungen oder 
zusätzlicher Teilsysteme oder zusätzlicher Elemente 
oder zusätzlicher Strukturen oder zusätzlicher Kom-
ponenten aus.

[0020] Sofern nicht anders definiert, haben alle hie-
rin verwendeten technischen und wissenschaftlichen 
Begriffe die gleiche Bedeutung, wie sie von einem 
Fachmann auf dem Gebiet, zu dem diese Erfindung 
gehört, allgemein verstanden wird. Das System, die 
Methoden und die Beispiele, die hier angegeben 
werden, dienen nur der Veranschaulichung und sind 
nicht als Einschränkung gedacht.
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[0021] Ausführungsformen der vorliegenden Offen-
barung werden im Folgenden unter Bezugnahme auf 
die beigefügten Figuren im Detail beschrieben.

[0022] Fig. 1 zeigt ein Bockdiagramm eines IoT- 
basierten Robotersystems zur Durchführung einer 
erweiterten Zugangskontrolle und Überwachung 
gemäß einer Ausführungsform der vorliegenden 
Offenbarung. Das System 100 umfasst einen Mikro-
controller 102 zur Steuerung des gesamten Sys-
tems, wobei ein Rapsberry Pi Zero W Mikrocontroller 
102 verwendet wird, der mit der Sprache Python pro-
grammiert wird.

[0023] In einer Ausführungsform werden mehrere 
Sensoren 104 zur Durchführung verschiedener 
Erkennungsaufgaben eingesetzt, z. B. zur Erken-
nung von Temperatur, Luftschadstoffen, Metallzielen 
und Objekten in der Nähe.

[0024] In einer Ausführungsform wird eine hochauf-
lösende Kamera 106 zur Aufnahme von Bildern und 
Videos eingesetzt, um die Dinge im Auge zu behal-
ten.

[0025] In einer Ausführungsform werden mehrere 
Servomotoren 108 zur Steuerung der Richtung des 
Robotersystems eingesetzt, wobei neben den Servo-
motoren auch mehrere Treibermodule 110 zum 
Antrieb der Servomotoren verwendet werden.

[0026] In einer Ausführungsform wird ein LCD-Dis-
play 112 zur Anzeige der von den Sensoren erfass-
ten und gesammelten Daten verwendet.

[0027] In einer Ausführungsform wird eine Cloud- 
Plattform 114 für die Anzeige der erkannten und 
gesammelten Daten in einer Webanwendung ver-
wendet.

[0028] In einer Ausführungsform verwendet der Mik-
rocontroller 102 Raspberry Pi Zero W das MQTT- 
Protokoll zur Erleichterung der IoT-basierten drahtlo-
sen Funktion in dem vorgeschlagenen Robotersys-
tem 100, wobei der Rapsberry Pi Zero W die Daten 
über das MQTT-Protokoll veröffentlicht und die 
Daten in der Webanwendung angezeigt werden.

[0029] In einer Ausführungsform wird ein Tempera-
tursensor 116 zur Erfassung der Temperatur unter 
den aktuellen Wetterbedingungen, ein Gassensor 
118 zur Erfassung der Luftverschmutzung und ver-
borgener chemischer Objekte, ein induktiver Nähe-
rungssensor 120 zur berührungslosen Erfassung 
von Metallzielen und ein Ultraschallsensor 122 zur 
Erfassung von Objekten in der Nähe des Systems 
verwendet.

[0030] In einer Ausführungsform wird die hochauflö-
sende Kamera 106 dazu verwendet, die Dinge in der 

Ferne zu betrachten und auch das Live-Filmmaterial 
während des Video-Streamings über den Bewe-
gungsdienst zu erfassen, wobei die erfassten Bilder 
auf die Cloud-Plattform 114 hochgeladen werden.

[0031] In einer Ausführungsform wird die Richtung 
des Robotersystems 100 durch den Mikrocontroller 
102 mit Hilfe von Servomotoren 108 und Treibermo-
dulen 110 gesteuert, wobei sich das Robotersystem 
100 vorwärts, rückwärts, links und rechts bewegen 
kann.

[0032] In einer Ausführungsform werden die erfass-
ten Daten wie Temperatur und Luftschadstoffe auf 
dem LCD-Display 112 angezeigt und auch auf die 
Cloud-Plattform 114 übertragen.

[0033] In einer Ausführungsform nutzt der induktive 
Näherungssensor 120 elektromagnetische Strah-
lung, um die Metallobjekte zu identifizieren, ohne 
mit ihnen in Kontakt zu kommen.

[0034] Fig. 2 zeigt ein Arbeitsablaufdiagramm des 
vorgeschlagenen Robotersystems in Übereinstim-
mung mit einer Ausführungsform der vorliegenden 
Offenbarung. Das vorgeschlagene Robotersystem 
(100) stellt eine autonome Roboterplattform bereit, 
die mit einer Kamera und verschiedenen Sensoren 
für die Fernüberwachung über das Internet und eine 
Webseite ausgestattet ist, wobei dieses System für 
die Aufklärung und Überwachung eingesetzt werden 
soll.

[0035] Das vorgeschlagene System verwendet 
einen Raspberry Pi Zero W Mikrocontroller (102), 
der die Funktion des gesamten Systems steuert, 
wobei dieser Mikrocontroller (102) mit der Program-
miersprache Python programmiert oder konfiguriert 
wird. Der Raspberry Pi Zero W unterstützt eine Viel-
zahl von Betriebssystemen wie Raspbian, Fedora, 
Debian, Windows IoT Core, Kali UNIX und Arch 
UNIX ARM. Die Spezifikationen des verwendeten 
Mikrocontrollers, d. h. des Raspberry Pi Zero W, 
sind unten aufgeführt:

1. Stromversorgung: 5V, Stromversorgung über 
Micro-USB-Anschluss Drahtlos: 2.4GHz 802.11 
n Wireless LAN

2. ARM11 mit 1 GHz, Einzelkern-CPU

3. 512MB RAM

4. Speicherplatz: MicroSD-Karte

5. Bluetooth: Bluetooth classic 4.1 und Blue-
tooth Low Energy (BLE)

6. Ausgang: Micro USB

7. SoC: Broadcom BCM 2835 Chip

8. Abmessungen: 65mm × 30mm × 5mm
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9. Video und Audio: 1080P HD-Video und Ste-
reo-Audio über Mini-HDMI-Anschluss.

[0036] Das vorgeschlagene System verwendet 
MQTT- und HTTP-Protokolle zur Realisierung des 
vorgeschlagenen IoT-basierten drahtlosen Mehr-
zweck-Robotersystems, wobei die verschiedenen 
Daten an die Cloud-Plattform (114) gesendet und in 
einer Webanwendung angezeigt werden.

[0037] Das Robotersystem (100) verfügt über hoch-
auflösende Kameras (106), die zum Aufnehmen von 
Bildern und zum Sehen von Dingen aus der Ferne 
verwendet werden, wobei die aufgenommenen Bil-
der auf die Cloud-Plattform (114) hochgeladen wer-
den.

[0038] Das Robotersystem (100) verfügt auch über 
verschiedene Sensoren, die für die Durchführung 
verschiedener Erkennungsaufgaben verwendet wer-
den, wie z. B. ein Temperatursensor (116) (LM 35) 
zur Erkennung der Temperatur des aktuellen Wet-
ters, ein Gassensor (118) zur Erkennung von Luft-
schadstoffen und insbesondere von verborgenen 
chemischen Objekten, ein Ultraschallsensor (122) 
dient zur Erkennung von Objekten in der Nähe des 
Systems, wobei der Roboter mit Hilfe dieses Sensors 
die richtige Bewegungsrichtung analysieren kann, 
und ein induktiver Näherungssensor (120), auch 
Metallerkennungssensor genannt, dient zur Erken-
nung von Metallzielen, ohne dass ein Kontakt mit 
ihnen hergestellt wird, da er elektromagnetische 
Strahlung zur Erkennung der Metallziele verwendet.

[0039] Zur Bewegung verwendet das Robotersys-
tem vier Servomotoren (108) und zwei Treibermo-
dule (110), die vom Mikrocontroller gesteuert wer-
den, um das Robotersystem vorwärts, rückwärts, 
rechts und links zu bewegen.

[0040] Es wurde auch ein LCD-Display (112) ver-
wendet, das die von dem Temperatursensor (116) 
und dem Gassensor (118) erfassten Daten anzeigt, 
wobei die Temperatur und das erfasste Gaselement 
auf diesem LCD-Display (112) angezeigt werden.

[0041] In einer Ausführungsform sind einige andere 
Dinge in der Entwicklung des vorgeschlagenen 
Robotersystems, wobei Kondensatoren, Wider-
stände, Tasten und Schalter, elektrische und Ver-
drahtungen, Steckverbinder und Schrauben und Fit-
ting sind auch in der Entwicklung verwendet.

[0042] In einer Ausführungsform wird das vorge-
schlagene Robotersystem für militärische Anwen-
dungen eingesetzt, wo es über grundlegende Video-
überwachungs- und Metalldetektionsfunktionen 
verfügt, die es ihm ermöglichen, unterirdische Land-
minen und andere Gefahren zu erkennen und zu 
identifizieren.

[0043] In einer Ausführungsform können auch ein 
Sprachfeedbacksystem und ein medizinisches Not-
fallband in das vorgeschlagene System integriert 
werden. Das Hauptziel der vorliegenden Offenle-
gung ist die Entwicklung eines effizienten militär-
ischen Gateways, das in der Lage ist, alle Parameter 
des landwirtschaftlichen Systems zu verwalten und 
gleichzeitig effizient genug für Geräte mit geringem 
Stromverbrauch wie den Raspberry Pi Zero W zu 
sein.

[0044] Die Figuren und die vorangehende Beschrei-
bung geben Beispiele für Ausführungsformen. Der 
Fachmann wird verstehen, dass eines oder mehrere 
der beschriebenen Elemente durchaus zu einem ein-
zigen Funktionselement kombiniert werden können. 
Alternativ dazu können bestimmte Elemente in meh-
rere Funktionselemente aufgeteilt werden. Elemente 
aus einer Ausführungsform können einer anderen 
Ausführungsform hinzugefügt werden. So kann bei-
spielsweise die Reihenfolge der hier beschriebenen 
Prozesse geändert werden und ist nicht auf die hier 
beschriebene Weise beschränkt. Darüber hinaus 
müssen die Aktionen eines Flussdiagramms nicht in 
der gezeigten Reihenfolge ausgeführt werden; auch 
müssen nicht unbedingt alle Aktionen durchgeführt 
werden. Auch können diejenigen Handlungen, die 
nicht von anderen Handlungen abhängig sind, paral-
lel zu den anderen Handlungen ausgeführt werden. 
Der Umfang der Ausführungsformen ist durch diese 
spezifischen Beispiele keineswegs begrenzt. Zahl-
reiche Variationen sind möglich, unabhängig davon, 
ob sie in der Beschreibung explizit aufgeführt sind 
oder nicht, wie z. B. Unterschiede in der Struktur, 
den Abmessungen und der Verwendung von Mate-
rialien. Der Umfang der Ausführungsformen ist min-
destens so groß wie in den folgenden Ansprüchen 
angegeben.

[0045] Vorteile, andere Vorzüge und Problemlösun-
gen wurden oben im Hinblick auf bestimmte Ausfüh-
rungsformen beschrieben. Die Vorteile, Vorzüge, 
Problemlösungen und Komponenten, die dazu füh-
ren können, dass ein Vorteil, ein Nutzen oder eine 
Lösung auftritt oder ausgeprägter wird, sind jedoch 
nicht als kritisches, erforderliches oder wesentliches 
Merkmal oder Komponente eines oder aller Ansprü-
che zu verstehen.

Bezugszeichenliste

100 Ein auf dem Internet der Dinge basie-
rendes Robotersystem für fortgeschrit-
tene Zugangskontrolle und Überwa-
chung.

102 Ein Mikrocontroller

104 Eine Vielzahl von Sensoren

106 Eine hochauflösende Kamera
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108 Eine Vielzahl von Servomotoren

110 Eine Vielzahl von Treibermodulen

112 Eine LCD-Anzeige

114 Eine Cloud-Plattform

116 Temperatursensor

118 Gassensor

120 Induktiver Näherungssensor

122 Ein Ultraschallsensor

Schutzansprüche

1. Ein IoT-basiertes Robotersystem zur Durch-
führung einer fortschrittlichen Zugangskontrolle und 
Überwachung, wobei das System Folgendes 
umfasst: 
einen Mikrocontroller zur Steuerung des gesamten 
Systems, wobei ein Rapsberry Pi Zero W Mikrocont-
roller verwendet wird, der mit der Sprache Python 
programmiert wird; 
eine Vielzahl von Sensoren zur Durchführung ver-
schiedener Erkennungsaufgaben wie Temperaturer-
fassung, Erkennung von Luftschadstoffen, Erken-
nung von Metallzielen und Erkennung von 
Objekten in der Nähe; 
eine hochauflösende Kamera zum Aufnehmen von 
Fotos und Videos, um die Dinge im Auge zu behal-
ten; 
eine Mehrzahl von Servomotoren zur Steuerung der 
Richtung des Robotersystems, wobei neben den 
Servomotoren auch eine Mehrzahl von Treibermo-
dulen zum Antrieb der Servomotoren verwendet 
wird, 
ein LCD-Display zur Anzeige der von den Sensoren 
erfassten und gesammelten Daten; und 
eine Cloud-Plattform zur Anzeige der erkannten und 
gesammelten Daten in einer Webanwendung.

2. System nach Anspruch 1, wobei der Mikro-
controller Raspberry Pi Zero W das MQTT-Protokoll 
verwendet, um die IoT-basierte drahtlose Funktion 
in dem vorgeschlagenen Robotersystem zu ermög-
lichen, wobei der Raspberry Pi Zero W die Daten 
über das MQTT-Protokoll veröffentlicht und die 
Daten in der Webanwendung angezeigt werden.

3. System nach Anspruch 1, wobei ein Tempera-
tursensor zur Erfassung der Temperatur unter den 
aktuellen Wetterbedingungen, ein Gassensor zur 
Erfassung der Luftverschmutzung und verborgener 
chemischer Objekte, ein induktiver Näherungssen-
sor zur Erfassung von Metallzielen ohne Kontaktauf-
nahme und ein Ultraschallsensor zur Erfassung von 
Objekten in der Nähe des Systems verwendet wer-
den.

4. System nach Anspruch 1, wobei die hochauf-
lösende Kamera zum Betrachten der entfernten 

Dinge und auch zum Aufnehmen des Live-Filmma-
terials während des Video-Streamings über den 
Bewegungsdienst verwendet wird, wobei die aufge-
nommenen Bilder auf die Cloud-Plattform hochgela-
den werden.

5. System nach Anspruch 1, wobei die Richtung 
des Robotersystems durch den Mikrocontroller mit 
Hilfe von Servomotoren und Treibermodulen 
gesteuert wird, wobei sich das Robotersystem vor-
wärts, rückwärts, links und rechts bewegen kann.

6. Das System nach Anspruch 1, wobei die 
erfassten Daten wie Temperatur und Luftschadstoffe 
auf dem LCD-Display angezeigt und auch auf die 
Cloud-Plattform übertragen werden.

7. System nach Anspruch 1, wobei der induktive 
Näherungssensor elektromagnetische Strahlung zur 
Identifizierung der Metallobjekte verwendet, ohne 
mit ihnen in Kontakt zu kommen.

Es folgen 2 Seiten Zeichnungen
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Anhängende Zeichnungen
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Beschreibung

BEREICH DER ERFINDUNG

[0001] Die vorliegende Erfindung bezieht sich auf 
ein Gebiet des Internets der Dinge. Insbesondere 
bezieht sich die vorliegende Erfindung auf ein Sys-
tem für die intelligente Landwirtschaft auf der Grund-
lage des Internets der Dinge.

HINTERGRUND DER ERFINDUNG

[0002] Indien ist ein monsunabhängiges Land. 
Daher haben die Niederschläge einen großen Ein-
fluss auf die landwirtschaftliche Produktion und 
sogar auf unsere Wirtschaft. Zusammen mit den Nie-
derschlägen, die das Wachstum der Kulturpflanzen 
unterstützen, wurden früher traditionelle Bewässe-
rungssysteme eingesetzt, die nicht so effizient 
waren.

[0003] Später wurden effizientere moderne Bewäs-
serungssysteme entwickelt, die das Wasser effizient 
und sparsam ohne Verschwendung für die Landwirt-
schaft nutzen, z. B. Tropfbewässerungssysteme, 
Sprinklersysteme usw. In der traditionellen Landwirt-
schaft werden chemische Düngemittel in großer 
Menge eingesetzt, um die Erträge zu steigern. Die 
manuelle Bestimmung des Feuchtigkeitsgehalts des 
Bodens ist jedoch umständlich und kann zu Quali-
tätseinbußen bei den Pflanzen und dem Boden 
führen.

[0004] Anfang 2017 wird die Bestimmung der 
Feuchtigkeitsqualität mit einem Raspberry Pi mit 
WiFi-Funktionen durchgeführt. Auch wenn moderne 
Bewässerungssysteme in die Ära der traditionellen 
Landwirtschaft eingedrungen sind, bleibt der Pro-
zess manuell, d. h. er erfordert menschliches Eingrei-
fen. Fast 50 Prozent der indischen Bevölkerung sind 
direkt oder indirekt in der Landwirtschaft tätig. Es ist 
notwendig, automatisierte und moderne Technolo-
gien im Agrarsektor einzusetzen. Aufgrund der gerin-
gen Niederschlagsmenge und des Mangels an einer 
angemessenen Wasserbewirtschaftung müssen die 
Landwirte darum kämpfen, die Pflanzen mit dem 
erforderlichen Wasser zu versorgen.

[0005] Bestehender Stand der Technik, wie z. B. 
US20170127622A1, offenbart ein Internet-of-Things 
(IoT)-fähiges Verfahren zur Verbesserung des ROI in 
der Landwirtschaft, das die Platzierung einer Vielzahl 
von Sensorknotenpunkten an vorbestimmten Orten 
in einem landwirtschaftlichen Betrieb umfasst, 
wobei jeder Knotenpunkt ein meteorologisches 
Datenerfassungssystem und ein Umweltdatensam-
melsystem enthält; und die Überwachung von 
Schlüsselelementen im Pflanzenwachstum von 
einer Vielzahl von Sensorknotenpunkten, einschließ-
lich Beleuchtung, Feuchtigkeit, Temperatur, Boden-

feuchtigkeit und Elementen, die das Pflanzenwachs-
tum beeinflussen.

[0006] Der bisherige Stand der Technik misst eine 
Vielzahl von Parametern durch den Sensor und bie-
tet eine Beleuchtungssteuerung einschließlich Dim-
men, Abschalten und Ausschalten des Hell-Dunkel- 
Zyklus, um eine effektive PPFD während der hellen 
und dunklen Periode zu gewährleisten, die das 
Wachstum der Pflanzen aufgrund der Beleuchtung 
beeinträchtigt und sich während der Jahreszeiten 
erwärmt, aber nicht den Zweck der Bewässerung 
erfüllt.

[0007] IN202221021875 offenbart ein autonomes 
Robotersystem, das entwickelt wurde, um den 
Feuchtigkeitsgehalt des Bodens zu überprüfen, den 
Pflanzen die erforderlichen Wassermengen zuzufüh-
ren und den Boden zu testen. Das besagte System 
besteht aus:einem autonomen Roboterfahrzeug von 
rechteckiger, quaderförmiger Gestalt mit vier 
Rädern, das eine kompatible Breite für eine einfache 
Navigation zwischen zwei beabstandeten Reihen auf 
dem Feld aufweist. Ein Paar Roboterarme, die mit 
einem Bodenfeuchtesensor und einem Bodentest-
sensor ausgestattet sind, sind daran angeschlossen. 
Stationäres System, d.h. die Steuereinheit der Was-
serversorgung besteht aus: Anordnung der Rohrlei-
tung, mindestens ein Magnetventil für die Rohrlei-
tung jeder Reihe, mindestens ein Relais für den 
Ein/Aus-Mechanismus des Magnetventils. Mindes-
tens einem Mikrocontroller/Mikroprozessor: Ange-
schlossen an die Gleichstrommotoren zur Steuerung 
der Bewegungen der Räder in verschiedenen Rich-
tungen. Gekoppelt mit dem Schrittmotor-Linearan-
trieb zur bequemen vertikalen Aufwärts-/Abwärtsbe-
wegung des mit einem Bodenfeuchtesensor 
verbundenen Roboterarms. Gekoppelt mit einem 
Transceiver für die drahtlose Kommunikation mit 
dem stationären System. Gekoppelt mit einem 
Bodenfeuchtesensor zur Messung des Feuchtig-
keitsgehalts im Boden. Gekoppelt mit einem Relais-
modul, das als Schalter zur Steuerung des Magnet-
ventils dient. Gekoppelt mit einem Magnetventil zur 
Steuerung des Wasserdurchflusses. Gekoppelt mit 
einem Wasserdurchflusssensor zur Messung der 
durchfließenden Wassermenge. Gekoppelt mit 
einem Bodentestsensor zur Messung der im Boden 
vorhandenen Nährstoffmenge. Ein Satz anbaubarer 
Module umfasst: Bodenfeuchtesensor zur Überprü-
fung des Feuchtigkeitsgehalts im Boden, Bodenprüf-
sensor zur Überprüfung der im Boden vorhandenen 
Nährstoffmenge. Der oben erwähnte Stand der Tech-
nik ist ein komplexes und kostspieliges System für 
den Zweck der Bewässerung und erfüllt nicht den 
Zweck eines kostengünstigen und benutzerfreundli-
chen kompakten Bewässerungssystems.

[0008] Daher besteht die Notwendigkeit, ein kosten-
günstiges, tragbares und benutzerfreundliches Kom-
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paktsystem für die automatische Bewässerung auf 
der Grundlage der Bodenfeuchtigkeit zu entwickeln.

[0009] Der technische Fortschritt, der durch die vor-
liegende Erfindung offenbart wird, überwindet die 
Einschränkungen und Nachteile bestehender und 
konventioneller Systeme und Methoden.

ZUSAMMENFASSUNG DER ERFINDUNG

[0010] Die vorliegende Erfindung bezieht sich allge-
mein auf ein IOT-basiertes intelligentes Bewässe-
rungssystem.

[0011] Ein Ziel der vorliegenden Erfindung ist es, ein 
Bewässerungssystem zu entwickeln,

[0012] Ein weiteres Ziel der vorliegenden Erfindung 
ist es, ein System zur Messung von Bodeneigen-
schaften zu entwickeln, und

[0013] Ein weiteres Ziel der vorliegenden Erfindung 
ist es, eine automatische Bewässerung auf der 
Grundlage der Bodenfeuchtigkeit durchzuführen.

[0014] In einer Ausführungsform umfasst ein intelli-
gentes landwirtschaftliches System: eine Vielzahl 
von Sensoren zum Erfassen einer Vielzahl von Para-
metern, die sich auf die Landwirtschaft beziehen, um 
die Qualität des Bodens zu messen, wobei die Viel-
zahl von Parametern entweder die Bodenfeuchtigkeit 
oder die Feuchtigkeit oder den Niederschlag oder 
den pH-Wert entweder allein oder eine Kombination 
davon umfasst; ein Kameramodul, das in einem land-
wirtschaftlichen Feld positioniert ist, um eine Vielzahl 
von Bildern oder Videos zum Überwachen von Pflan-
zen in Echtzeit aufzunehmen; ein Steuermodul, das 
mit der Vielzahl von Sensoren und dem Kameramo-
dul verbunden ist, um eine Vielzahl von Befehlssig-
nalen auf der Grundlage der erfassten Vielzahl von 
Parametern zu erzeugen, wobei ein erstes Befehls-
signal erzeugt wird, wenn die Bodenfeuchtigkeit 
unter einem Schwellenwert liegt, um das landwirt-
schaftliche Feld zu bewässern, wobei ein zweites 
Befehlssignal erzeugt wird, wenn die Bodenfeuchtig-
keit einen gewünschten Wert erreicht, um die Bewäs-
serung zu stoppen; und eine Benutzerschnittstelle, 
die mit dem Steuermodul über ein Kommunikations-
modul verbunden ist, um die erfasste Vielzahl von 
Bildern oder Videos zur Überwachung durch einen 
Benutzer anzuzeigen.

[0015] In einer Ausführungsform umfassen die meh-
reren Sensoren einen kapazitiven Bodenfeuchtesen-
sor zur Messung der Bodenfeuchtigkeit, einen 
Feuchtigkeitstemperatursensor zur Messung der 
Lufttemperatur und -feuchtigkeit, einen Nieder-
schlagssensor zur Messung des Niederschlags, 
einen pH-Sensor zur Messung des pH-Werts des 
Bodens zur Bestimmung der Bodentoxizität.

[0016] In einer Ausführungsform ist ein Motor mit 
dem Steuermodul verbunden, der mehrere Befehls-
signale empfängt, um sich entweder im Uhrzeiger-
sinn oder gegen den Uhrzeigersinn zu drehen und 
Wasser zur Bewässerung der landwirtschaftlichen 
Felder zu entnehmen.

[0017] In einer Ausführungsform ist der Wassertank 
mit dem Motor verbunden, um das landwirtschaftli-
che Feld über eine Vielzahl von Leitungen mit Was-
ser zu versorgen.

[0018] In einer Ausführungsform ist das Kommuni-
kationsmodul entweder ein drahtgebundenes oder 
ein drahtloses Medium zur Herstellung der Kommu-
nikation, um Bilder zwischen der Benutzerschnitt-
stelle und dem Kontrollmodul zu übertragen und zu 
empfangen.

[0019] In einer Ausführungsform ist ein Server über 
das Kommunikationsmodul mit dem Steuermodul 
verbunden, um die Vielzahl der Parameter für die 
Fernüberwachung des landwirtschaftlichen Feldes 
zu speichern.

[0020] Um die Vorteile und Merkmale der vorliegen-
den Erfindung weiter zu verdeutlichen, wird eine 
genauere Beschreibung der Erfindung durch Bezug-
nahme auf eine spezifische Ausführungsform davon, 
die in der beigefügten Figur dargestellt ist, gemacht 
werden. Es wird davon ausgegangen, dass diese 
Figur nur eine typische Ausführungsform der Erfin-
dung zeigt und daher nicht als Einschränkung ihres 
Umfangs zu betrachten ist. Die Erfindung wird mit 
zusätzlicher Spezifität und Detail mit der beigefügten 
Figur beschrieben und erläutert werden.

Figurenliste

[0021] Diese und andere Merkmale, Aspekte und 
Vorteile der vorliegenden Erfindung werden besser 
verstanden, wenn die folgende detaillierte Beschrei-
bung mit Bezug auf die beigefügte Figur gelesen 
wird, in der gleiche Zeichen gleiche Teile in der 
Figur darstellen, wobei:

Fig. 1 ein Blockdiagramm eines Systems für ein 
intelligentes landwirtschaftliches System zeigt.

[0022] Der Fachmann wird verstehen, dass die Ele-
mente in der Figur der Einfachheit halber dargestellt 
sind und nicht unbedingt maßstabsgetreu gezeichnet 
wurden. Die Flussdiagramme veranschaulichen bei-
spielsweise das Verfahren anhand der wichtigsten 
Schritte, um das Verständnis der Aspekte der vorlie-
genden Offenbarung zu verbessern. Darüber hinaus 
kann es sein, dass eine oder mehrere Komponenten 
der Vorrichtung in der Figur durch herkömmliche 
Symbole dargestellt sind, und dass die Figur nur die 
spezifischen Details zeigt, die für das Verständnis 
der Ausführungsformen der vorliegenden Offenba-
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rung relevant sind, um die Figur nicht mit Details zu 
überfrachten, die für Fachleute, die mit der vorliegen-
den Beschreibung vertraut sind, leicht erkennbar 
sind.

DETAILLIERTE BESCHREIBUNG

[0023] Um das Verständnis der Erfindung zu för-
dern, wird nun auf die in der Figur dargestellten Aus-
führungsform Bezug genommen und diese mit 
bestimmten Worten beschrieben. Es versteht sich 
jedoch von selbst, dass damit keine Einschränkung 
des Umfangs der Erfindung beabsichtigt ist, wobei 
solche Änderungen und weitere Modifikationen des 
dargestellten Systems und solche weiteren Anwen-
dungen der darin dargestellten Grundsätze der Erfin-
dung in Betracht gezogen werden, wie sie einem 
Fachmann auf dem Gebiet der Erfindung normaler-
weise einfallen würden. 

[0024] Es versteht sich für den Fachmann von 
selbst, dass die vorstehende allgemeine Beschrei-
bung und die folgende detaillierte Beschreibung bei-
spielhaft und erläuternd für die Erfindung sind und 
diese nicht einschränken sollen.

[0025] Wenn in dieser Beschreibung von „einem 
Aspekt“, „einem anderen Aspekt“ oder ähnlichem 
die Rede ist, bedeutet dies, dass ein bestimmtes 
Merkmal, eine bestimmte Struktur oder eine 
bestimmte Eigenschaft, die im Zusammenhang mit 
der Ausführungsform beschrieben wird, in mindes-
tens einer Ausführungsform der vorliegenden Erfin-
dung enthalten ist. Daher können sich die Ausdrücke 
„in einer Ausführungsform“, „in einer anderen Aus-
führungsform“ und ähnliche Ausdrücke in dieser 
Beschreibung alle auf dieselbe Ausführungsform 
beziehen, müssen es aber nicht.

[0026] Die Ausdrücke „umfasst“, „enthaltend“ oder 
andere Variationen davon sollen eine nicht aus-
schließliche Einbeziehung abdecken, so dass ein 
Verfahren oder eine Methode, die eine Liste von 
Schritten umfasst, nicht nur diese Schritte ein-
schließt, sondern auch andere Schritte enthalten 
kann, die nicht ausdrücklich aufgeführt sind oder zu 
einem solchen Verfahren oder einer solchen 
Methode gehören. Ebenso schließen eine oder meh-
rere Vorrichtungen oder Teilsysteme oder Elemente 
oder Strukturen oder Komponenten, die mit 
„umfasst...a“ eingeleitet werden, ohne weitere Ein-
schränkungen die Existenz anderer Vorrichtungen 
oder anderer Teilsysteme oder anderer Elemente 
oder anderer Strukturen oder anderer Komponenten 
oder zusätzlicher Vorrichtungen oder zusätzlicher 
Teilsysteme oder zusätzlicher Elemente oder zusätz-
licher Strukturen oder zusätzlicher Komponenten 
nicht aus. Sofern nicht anders definiert, haben alle 
hierin verwendeten technischen und wissenschaftli-
chen Begriffe die gleiche Bedeutung, wie sie von 

einem Fachmann auf dem Gebiet, zu dem diese 
Erfindung gehört, gemeinhin verstanden wird. Das 
System, die Methoden und die Beispiele, die hierin 
beschrieben werden, dienen nur der Veranschauli-
chung und sind nicht als Einschränkung gedacht. 

[0027] Ausführungsformen der vorliegenden Erfin-
dung werden im Folgenden unter Bezugnahme auf 
die beigefügte Figur im Detail beschrieben.

[0028] Fig. 1 zeigt ein Blockdiagramm eines Sys-
tems (100) für ein intelligentes landwirtschaftliches 
System (100), wobei das System (100) umfasst: 
eine Vielzahl von Sensoren (102), einen kapazitiven 
Bodenfeuchtesensor (102a), einen Feuchtigkeits-
temperatursensor (102b), einen Niederschlagssen-
sor (102c), einen pH-Sensor (102d), ein Kameramo-
dul (104), ein Steuermodul (106), eine 
Benutzerschnittstelle (108), ein Kommunikationsmo-
dul (110), einen Motor (112), einen Wassertank (114) 
und einen Server (116).

[0029] Die Vielzahl von Sensoren (102) ist auf dem 
landwirtschaftlichen Feld angeordnet, um eine Viel-
zahl von Parametern zu erfassen, die sich auf die 
Landwirtschaft beziehen, um die Qualität des 
Bodens zu messen, wobei die Vielzahl von Parame-
tern entweder die Bodenfeuchtigkeit oder die Luft-
feuchtigkeit oder den Niederschlag oder den pH- 
Wert entweder allein oder eine Kombination davon 
umfasst. Die mehreren Sensoren (102) umfassen 
einen kapazitiven Bodenfeuchtesensor (102a) zum 
Messen der Bodenfeuchtigkeit, einen Feuchtigkeits-
temperatursensor (102b) zum Messen der Lufttem-
peratur und -feuchtigkeit, einen Niederschlagssensor 
(102c) zum Messen des Niederschlags, einen pH- 
Sensor (102d) zum Messen des pH-Werts des 
Bodens, um die Bodentoxizität zu bestimmen.

[0030] Das Kameramodul (104) wird in einem land-
wirtschaftlichen Feld positioniert, um eine Vielzahl 
von Bildern oder Videos zur Überwachung von Pflan-
zen in Echtzeit aufzunehmen.

[0031] Das Steuermodul (106) ist mit der Vielzahl 
von Sensoren (102) und dem Kameramodul (104) 
verbunden, um eine Vielzahl von Befehlssignalen 
auf der Grundlage der erfassten Vielzahl von Para-
metern zu erzeugen, wobei ein erstes Befehlssignal 
erzeugt wird, wenn die Bodenfeuchtigkeit unter 
einem Schwellenwert liegt, um das landwirtschaftli-
che Feld zu bewässern, wobei ein zweites Befehls-
signal erzeugt wird, wenn die Bodenfeuchtigkeit 
einen gewünschten Wert erreicht, um die Bewässe-
rung zu beenden.

[0032] Die Benutzerschnittstelle (108) ist über ein 
Kommunikationsmodul (110) mit dem Steuermodul 
(106) verbunden, um die erfassten mehreren Bilder 
oder Videos zur Überwachung durch einen Benutzer 
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anzuzeigen. Das Kommunikationsmodul (110) ist 
entweder ein verdrahtetes oder ein drahtloses 
Medium zum Aufbau einer Kommunikation zum Sen-
den und Empfangen von Bildern zwischen der Benut-
zerschnittstelle (108) und dem Steuermodul (106).

[0033] Gemäß einer Ausführungsform ist das Kom-
munikationsmodul (110) ein Bluetooth classic 4.1 
und Bluetooth Low Energy (BLE) und ist mit dem 
Raspberry Pie Modul verbunden. Der Ausgang: 
Micro USB, SoC: Broadcom BCM 2835 Chip, 
Abmessungen: 65mm x 30mm x 5mm, Video und 
Audio: 1080P HD-Video und Stereo-Audio über 
Mini-HDMI-Anschluss, Stromversorgung: 5V, ver-
sorgt über Micro-USB-Anschluss Drahtlos: 2.4GHz 
802.11 n Wireless LAN ARM11 mit 1 GHz, Single- 
Core-CPU 512MB RAM Speicher: MicroSD-Karte.

[0034] Der Motor (112) ist mit dem Steuermodul 
(106) verbunden, um mehrere Befehlssignale zu 
empfangen und sich entweder im Uhrzeigersinn 
oder gegen den Uhrzeigersinn zu drehen, um Was-
ser zur Bewässerung der landwirtschaftlichen Felder 
zu entnehmen.

[0035] In einer Ausführungsform wird die Pumpe 
von einem 5-V-Leistungsrelais gesteuert.

[0036] Der Wassertank (114) ist mit dem Motor (112) 
verbunden, um das landwirtschaftliche Feld über 
eine Vielzahl von Leitungen mit Wasser zu versor-
gen.

[0037] Der Server (116) ist über das Kommunika-
tionsmodul (110) mit dem Steuermodul (106) verbun-
den, um die Vielzahl der Parameter für die Fernüber-
wachung des landwirtschaftlichen Feldes zu 
speichern.

[0038] In einer Ausführungsform schaltet sich der 
Motor automatisch ein, wenn der Boden einen nied-
rigen Feuchtigkeitsgrad feststellt, und die Bewässe-
rung wird automatisch abgeschlossen. Wenn der 
Boden nass wird, schaltet sich der Motor automa-
tisch ab.

[0039] In einer Ausführungsform wird die Vielzahl 
von Parametern mit Hilfe des ThingSpeak-Servers 
von jedem beliebigen Standort aus überwacht. 
Zusätzlich wird aus Sicherheitsgründen eine Live- 
Übertragung der Landwirtschaft an den Benutzer 
durch eine installierte Kamera gesendet, die das 
Feld regelmäßig überwacht. Gemäß einer Ausfüh-
rungsform ist das Steuerungsmodul (106) ein Rasp-
berry-Pi-Modul. Der Raspberry Pi Zero W ist das 
neueste Modell der Raspberry Pi Zero Familie. Der 
Raspberry Pi Zero W ist ein kleiner Computer, der an 
einen Monitor oder Fernseher angeschlossen wer-
den kann und natürlich mit dem Internet verbunden 
ist. Es ist ein kleiner Computer mit GPIO-Pins und 

anderen Komponenten, wie einer Kamera, der es 
dem Benutzer ermöglicht, schnell zu programmieren. 
Der neue Raspberry Pi Zero W enthält denselben 
WiFi-Chip. Für Bildverarbeitungsprojekte wie Video-
verfolgung und Gesichtserkennung wird eine 
Kamera benötigt. Die Kamera (104) wird an der 
Seite des Boards mit einem Anschluss ähnlich dem 
des Raspberry Pi 3 Model B Boards befestigt.

[0040] Innovationen im Bereich der Netzwerktech-
nologie in der Landwirtschaft sind nicht nur für die 
landwirtschaftliche Entwicklung notwendig, sondern 
auch ein wichtiger Indikator für den Fortschritt in der 
Landwirtschaft. Das Ziel des Systems ist die Entwick-
lung eines effizienten landwirtschaftlichen Gateways, 
das alle Parameter des landwirtschaftlichen Systems 
verwalten kann und gleichzeitig effizient genug für 
stromsparende Geräte wie den Raspberry Pi Zero 
W ist.

[0041] Die Figur und die vorangehende Beschrei-
bung geben Beispiele für Ausführungsformen. Der 
Fachmann wird verstehen, dass eines oder mehrere 
der beschriebenen Elemente durchaus zu einem ein-
zigen Funktionselement kombiniert werden können. 
Alternativ dazu können bestimmte Elemente in meh-
rere Funktionselemente aufgeteilt werden. Elemente 
aus einer Ausführungsform können einer anderen 
Ausführungsform hinzugefügt werden. So kann bei-
spielsweise die Reihenfolge der hier beschriebenen 
Prozesse geändert werden und ist nicht auf die hier 
beschriebene Weise beschränkt. Darüber hinaus 
müssen die Aktionen eines Flussdiagramms nicht in 
der gezeigten Reihenfolge ausgeführt werden; auch 
müssen nicht unbedingt alle Aktionen durchgeführt 
werden. Auch können diejenigen Handlungen, die 
nicht von anderen Handlungen abhängig sind, paral-
lel zu den anderen Handlungen ausgeführt werden. 
Der Umfang der Ausführungsformen ist durch diese 
spezifischen Beispiele keineswegs begrenzt. Zahl-
reiche Variationen sind möglich, unabhängig davon, 
ob sie in der Beschreibung explizit aufgeführt sind 
oder nicht, wie z. B. Unterschiede in der Struktur, 
den Abmessungen und der Verwendung von Mate-
rialien. Der Umfang der Ausführungsformen ist min-
destens so groß wie in den folgenden Ansprüchen 
angegeben.

[0042] Vorteile, andere Vorzüge und Problemlösun-
gen wurden oben im Hinblick auf bestimmte Ausfüh-
rungsformen beschrieben. Die Vorteile, Vorzüge, 
Problemlösungen und Komponenten, die dazu füh-
ren können, dass ein Vorteil, ein Nutzen oder eine 
Lösung auftritt oder ausgeprägter wird, sind jedoch 
nicht als kritisches, erforderliches oder wesentliches 
Merkmal oder Komponente eines oder aller Ansprü-
che zu verstehen.
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Schutzansprüche

1. Ein intelligentes landwirtschaftliches System 
(100), wobei das System (100) Folgendes umfasst: 
eine Vielzahl von Sensoren (102) zum Erfassen 
einer Vielzahl von Parametern, die sich auf die 
Landwirtschaft beziehen, um die Qualität des 
Bodens zu messen, wobei die Vielzahl von Parame-
tern entweder die Bodenfeuchtigkeit oder die Feuch-
tigkeit oder den Niederschlag oder den pH-Wert ent-
weder allein oder eine Kombination davon umfasst; 
ein Kameramodul (104), das in einem landwirt-
schaftlichen Feld positioniert ist, um eine Vielzahl 
von Bildern oder Videos zur Überwachung von Feld-
früchten in Echtzeit aufzunehmen; 
ein Steuermodul (106), das mit der Vielzahl von 
Sensoren (102) und dem Kameramodul (104) ver-
bunden ist, um eine Vielzahl von Befehlssignalen 
auf der Grundlage der erfassten Vielzahl von Para-
metern zu erzeugen, wobei ein erstes Befehlssignal 
erzeugt wird, wenn die Bodenfeuchtigkeit unter 
einem Schwellenwert liegt, um das landwirtschaftli-
che Feld zu bewässern, wobei ein zweites Befehls-
signal erzeugt wird, wenn die Bodenfeuchtigkeit 
einen gewünschten Wert erreicht, um die Bewässe-
rung zu beenden; und 
eine Benutzerschnittstelle (108), die mit dem 
Steuermodul (106) über ein Kommunikationsmodul 
(110) verbunden ist, um die erfasste Vielzahl von 
Bildern oder Videos zur Überwachung durch einen 
Benutzer anzuzeigen.

2. System nach Anspruch 1, wobei die mehreren 
Sensoren (102) einen kapazitiven Bodenfeuchte-
sensor (102a) zur Messung der Bodenfeuchtigkeit, 
einen Feuchtigkeitstemperatursensor (102b) zur 
Messung der Lufttemperatur und -feuchtigkeit, 
einen Niederschlagssensor (102c) zur Messung 
des Niederschlags und einen pH-Sensor (102d) 
zur Messung des pH-Werts des Bodens zur Bestim-
mung der Bodentoxizität umfassen.

3. System nach Anspruch 1, wobei ein Motor 
(112) mit dem Steuermodul (106) verbunden ist, 
um die mehreren Befehlssignale zu empfangen 
und sich entweder im Uhrzeigersinn oder gegen 
den Uhrzeigersinn zu drehen, um Wasser zur 
Bewässerung der landwirtschaftlichen Felder zu ent-
nehmen.

4. System nach Anspruch 1, wobei ein Wasser-
tank (114) mit dem Motor (112) verbunden ist, um 
das landwirtschaftliche Feld über eine Vielzahl von 
Leitungen mit Wasser zu versorgen.

5. System nach Anspruch 1, wobei das Kommu-
nikationsmodul (110) entweder ein verdrahtetes 
oder ein drahtloses Medium ist, um eine Kommuni-
kation zum Senden und Empfangen von Bildern zwi-

schen der Benutzerschnittstelle (108) und dem 
Steuermodul (106) herzustellen.

6. System nach Anspruch 1, wobei ein Server 
(116) über das Kommunikationsmodul (110) mit 
dem Steuermodul (106) in Verbindung steht, um 
die mehreren Parameter für die Fernüberwachung 
des landwirtschaftlichen Feldes zu speichern.

Es folgt eine Seite Zeichnungen
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Hausautomatisierungssystem zur Unterstützung von Men-
schen mit Behinderungen, wobei das System Folgendes 
umfasst:
einen Mikrocontroller zur Steuerung des gesamten Sys-
tems, wobei der Raspberry Pi Zero W als Mikrocontroller 
verwendet wird, der den Patienten automatisch überwacht;
eine Vielzahl von intelligenten Sensoren zur Übertragung 
der Rohdaten an den Cloud-Server zur weiteren Analyse;
ein Patientenüberwachungssystem zur Überwachung des 
Gesundheitszustands des Patienten mit Hilfe des Mikrocont-
rollers Raspberry Pi Zero W, der sich in einen Server ver-
wandelt, sobald er mit dem Internet verbunden ist;
eine Spracherkennungsverarbeitungseinheit zur Durchfüh-
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schine auf der Grundlage eines Mikrofons MIC/mobile ver-
wendet wird; und
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Relais eine eindeutige Datei hat, die die Zeichenfolge ON 
oder OFF enthält, wobei die verschiedenen verwendeten 
Dateien nämlich button.php, logout.php, index.html, check-
login.php und controller.php sind.
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Beschreibung

BEREICH DER ERFINDUNG

[0001] Die vorliegende Offenlegung bezieht sich auf 
die Entwicklung eines auf dem Internet der Dinge 
basierenden Systems. Insbesondere bezieht sich 
die vorliegende Offenlegung auf ein IoT-basiertes 
fortschrittliches Hausautomatisierungssystem zur 
Unterstützung von Menschen mit Behinderungen.

HINTERGRUND DER ERFINDUNG

[0002] Das Internet der Dinge ist ein Kommunika-
tionssystem zwischen Menschen und Geräten, 
wobei dieser Bereich intelligente Geräte umfasst, 
bei denen alles miteinander verbunden ist.

[0003] Schätzungen zufolge gibt es auf der Welt ins-
gesamt mehr als 1 Milliarde Menschen mit bestimm-
ten Behinderungen, die sie von anderen abhängig 
machen, wodurch behinderte Menschen von der Teil-
nahme an der Wirtschaft und Gesellschaft ausge-
schlossen werden.

[0004] Das Internet der Dinge spielt eine wichtige 
Rolle bei der Entwicklung vieler gesundheitsbezoge-
ner Systeme, die den Gesundheitszustand von 
Patienten überwachen. In ähnlicher Weise kann das 
Internet der Dinge für Menschen mit Behinderungen 
genutzt werden, um sie unabhängig zu machen. In 
jüngster Zeit wurde der Raspberry Pi Zero W einge-
führt, der mit einer Wi-Fi-Funktion ausgestattet ist. 
Dies macht ihn noch attraktiver, da das Projekt 
ohne Kabel oder andere Komponenten durchgeführt 
werden kann.

[0005] In Anbetracht der vorangegangenen Diskus-
sion wird deutlich, dass ein Bedarf an einem IoT- 
basierten, fortschrittlichen Hausautomatisierungs-
system zur Unterstützung von Menschen mit Behin-
derungen besteht.

ZUSAMMENFASSUNG DER ERFINDUNG

[0006] Die vorliegende Offenlegung bezieht sich auf 
ein IoT-basiertes fortschrittliches Hausautomatisie-
rungssystem zur Unterstützung von Menschen mit 
Behinderungen. Die vorliegende Offenlegung zielt 
darauf ab, eine IoT-basierte kostengünstige Platt-
form für die Umsetzung einer geeigneten Maßnahme 
für Menschen mit Behinderungen bereitzustellen. 
Das vorgeschlagene System umfasst ein IoT-basier-
tes integriertes Gerät, das es einer behinderten Per-
son erleichtert, Spracherkennungsanwendungen zu 
nutzen, wobei das Gerät eine auf einem Mikrofon 
MIC/mobile basierende Feedback-Maschine ver-
wendet. In der vorliegenden Offenlegung wird ein 
Raspberry Pi Zero W Mikrocontroller als Entwick-
lungsboard verwendet, wobei das Spracherken-

nungssystem in den Mikrocontroller zur Entwicklung 
des vorgeschlagenen Systems integriert ist. In dem 
vorgeschlagenen System wird ein Satz durch die 
Verwendung eines Online-Sprach-zu-Text-Tools 
namens „wit“ verstanden. Wann immer ein bestimm-
tes Wort gesagt wird, hört das Hausautomatisie-
rungsprogramm auf die Stimme des Benutzers und 
dann wird das System entweder ein- oder ausge-
schaltet, um zum gleichen Verhalten beizutragen. 
Dieses neu vorgeschlagene System wird als fort-
schrittliches Hausautomatisierungssystem (AHAS) 
bezeichnet, das für verschiedene Arten von Perso-
nen mit Behinderungen unter Verwendung von 
Sprachdateneingabe über eine zuverlässige und 
effektive Cloud-Webplattform verwendet werden 
kann, die es dem Benutzer ermöglicht, die Haus-
haltsgeräte über die IoT-Plattform zu überwachen. 
Das vorgeschlagene System ist kostengünstig, ein-
fach zu installieren und leicht einzurichten.

[0007] Die vorliegende Offenlegung zielt darauf ab, 
ein IoT-basiertes fortschrittliches Hausautomatisie-
rungssystem zur Unterstützung von Menschen mit 
Behinderungen bereitzustellen. Das System 
umfasst: einen Mikrocontroller zur Steuerung des 
gesamten Systems, wobei ein Raspberry Pi Zero W 
als Mikrocontroller verwendet wird, der den Patien-
ten automatisch überwacht; eine Vielzahl von intelli-
genten Sensoren zur Übertragung der Rohdaten an 
den Cloud-Server zur weiteren Analyse; ein Patien-
tenüberwachungssystem zur Verfolgung des 
Gesundheitsüberwachungssystems des Patienten 
unter Verwendung des Raspberry Pi Zero W Mikro-
controllers, der zu einem Server wird, sobald er mit 
dem Internet verbunden ist; eine Spracherkennungs- 
Verarbeitungseinheit zum Durchführen von Sprach-
erkennung, wobei eine Rückkopplungsmaschine 
auf der Grundlage eines Mikrofons MIC/mobile ver-
wendet wird; und eine Mehrzahl von Relais-Verarbei-
tungseinheiten, wobei jedes Relais eine eindeutige 
Datei hat, die die Zeichenfolge ON oder OFF enthält, 
wobei die verschiedenen Relais nämlich button. php, 
logout.php, index.html, checklogin.php, und control-
ler.php.

[0008] Ein Ziel der vorliegenden Offenlegung ist es, 
ein IoT-basiertes, fortschrittliches Hausautomatisie-
rungssystem zur Unterstützung von Menschen mit 
Behinderungen bereitzustellen.

[0009] Ein weiteres Ziel der vorliegenden Offenba-
rung ist es, ein IoT-basiertes, kosteneffizientes Sys-
tem zur Durchführung geeigneter Maßnahmen für 
Menschen mit Behinderungen bereitzustellen.

[0010] Ein weiteres Ziel der vorliegenden Offenba-
rung ist es, ein IoT-basiertes, integriertes Gerät für 
zu Hause bereitzustellen, das hauptsächlich für 
behinderte Personen bestimmt ist, wobei sowohl 
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Hardware als auch Software für das vorgeschlagene 
Gerät erstellt werden.

[0011] Ein weiteres Ziel der vorliegenden Offenba-
rung ist es, den Mikrocontroller Raspberry Pi Zero 
W als Entwicklungsboard zu verwenden.

[0012] Ein weiteres Ziel der vorliegenden Offenle-
gung ist es, ein kostengünstiges und einfach zu 
handhabendes System für viele Arten von Menschen 
mit Behinderungen bereitzustellen, indem Sprachda-
ten über eine zuverlässige und effektive Cloud-Web-
plattform eingegeben werden, die es dem Benutzer 
auch ermöglicht, die Haushaltsgeräte über IoT zu 
überwachen.

[0013] Zur weiteren Verdeutlichung der Vorteile und 
Merkmale der vorliegenden Offenbarung wird eine 
genauere Beschreibung der Erfindung durch Bezug-
nahme auf bestimmte Ausführungsformen gegeben, 
die in den beigefügten Figuren dargestellt sind. Es 
wird davon ausgegangen, dass diese Figuren nur 
typische Ausführungsformen der Erfindung darstel-
len und daher nicht als Einschränkung des Umfangs 
der Erfindung zu betrachten sind. Die Erfindung wird 
mit zusätzlicher Spezifität und Detail mit den beige-
fügten Figuren beschrieben und erläutert werden.

Figurenliste

[0014] Diese und andere Merkmale, Aspekte und 
Vorteile der vorliegenden Offenbarung werden bes-
ser verstanden, wenn die folgende detaillierte 
Beschreibung unter Bezugnahme auf die beigefüg-
ten Figuren gelesen wird, in denen gleiche Zeichen 
gleiche Teile in den Figuren darstellen, wobei:

Fig. 1 ein Blockdiagramm eines IoT-basierten 
fortschrittlichen Hausautomatisierungssystems 
zur Unterstützung von Menschen mit Behinde-
rungen gemäß einer Ausführungsform der vor-
liegenden Offenbarung zeigt; und

Fig. 2 ein architektonisches Flussdiagramm des 
vorgeschlagenen fortschrittlichen Hausautoma-
tisierungssystems in Übereinstimmung mit einer 
Ausführungsform der vorliegenden Offenbarung 
zeigt.

[0015] Der Fachmann wird verstehen, dass die Ele-
mente in den Figuren der Einfachheit halber darge-
stellt sind und nicht unbedingt maßstabsgetreu 
gezeichnet wurden. Die Flussdiagramme veran-
schaulichen beispielsweise das Verfahren anhand 
der wichtigsten Schritte, um das Verständnis der 
Aspekte der vorliegenden Offenbarung zu verbes-
sern. Darüber hinaus kann es sein, dass eine oder 
mehrere Komponenten der Vorrichtung in den Figu-
ren durch herkömmliche Symbole dargestellt sind, 
und dass die Figuren nur die spezifischen Details zei-
gen, die für das Verständnis der Ausführungsformen 

der vorliegenden Offenbarung relevant sind, um die 
Figuren nicht mit Details zu überfrachten, die für 
Fachleute, die mit der vorliegenden Beschreibung 
vertraut sind, leicht erkennbar sind.

DETAILLIERTE BESCHREIBUNG

[0016] Um das Verständnis der Erfindung zu för-
dern, wird nun auf die in den Figuren dargestellte 
Ausführungsform Bezug genommen und diese mit 
bestimmten Worten beschrieben. Es versteht sich 
jedoch von selbst, dass damit keine Einschränkung 
des Umfangs der Erfindung beabsichtigt ist, wobei 
solche Änderungen und weitere Modifikationen des 
dargestellten Systems und solche weiteren Anwen-
dungen der darin dargestellten Grundsätze der Erfin-
dung in Betracht gezogen werden, wie sie einem 
Fachmann auf dem Gebiet der Erfindung normaler-
weise einfallen würden.

[0017] Der Fachmann wird verstehen, dass die vor-
stehende allgemeine Beschreibung und die folgende 
detaillierte Beschreibung beispielhaft und erläuternd 
für die Erfindung sind und nicht als einschränkend 
angesehen werden.

[0018] Wenn in dieser Beschreibung von „einem 
Aspekt“, „einem anderen Aspekt“ oder ähnlichem 
die Rede ist, bedeutet dies, dass ein bestimmtes 
Merkmal, eine bestimmte Struktur oder eine 
bestimmte Eigenschaft, die im Zusammenhang mit 
der Ausführungsform beschrieben wird, in mindes-
tens einer Ausführungsform der vorliegenden Offen-
barung enthalten ist. Daher können sich die Ausdrü-
cke „in einer Ausführungsform“, „in einer anderen 
Ausführungsform“ und ähnliche Ausdrücke in dieser 
Beschreibung alle auf dieselbe Ausführungsform 
beziehen, müssen es aber nicht.

[0019] Die Ausdrücke „umfasst“, „enthaltend“ oder 
andere Variationen davon sollen eine nicht aus-
schließliche Einbeziehung abdecken, so dass ein 
Verfahren oder eine Methode, die eine Liste von 
Schritten umfasst, nicht nur diese Schritte ein-
schließt, sondern auch andere Schritte enthalten 
kann, die nicht ausdrücklich aufgeführt sind oder zu 
einem solchen Verfahren oder einer solchen 
Methode gehören. Ebenso schließen eine oder meh-
rere Vorrichtungen oder Teilsysteme oder Elemente 
oder Strukturen oder Komponenten, die mit 
„umfasst...a“ eingeleitet werden, nicht ohne weitere 
Einschränkungen die Existenz anderer Vorrichtun-
gen oder anderer Teilsysteme oder anderer Ele-
mente oder anderer Strukturen oder anderer Kompo-
nenten oder zusätzlicher Vorrichtungen oder 
zusätzlicher Teilsysteme oder zusätzlicher Elemente 
oder zusätzlicher Strukturen oder zusätzlicher Kom-
ponenten aus.
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[0020] Sofern nicht anders definiert, haben alle hie-
rin verwendeten technischen und wissenschaftlichen 
Begriffe die gleiche Bedeutung, wie sie von einem 
Fachmann auf dem Gebiet, zu dem diese Erfindung 
gehört, allgemein verstanden wird. Das System, die 
Methoden und die Beispiele, die hier angegeben 
werden, dienen nur der Veranschaulichung und sind 
nicht als Einschränkung gedacht.

[0021] Ausführungsformen der vorliegenden Offen-
barung werden im Folgenden unter Bezugnahme auf 
die beigefügten Figuren im Detail beschrieben.

[0022] Die in dieser Spezifikation beschriebenen 
Funktionseinheiten werden als Geräte bezeichnet. 
Ein Gerät kann in programmierbaren Hardwaregerä-
ten wie Prozessoren, digitalen Signalprozessoren, 
Zentraleinheiten, feldprogrammierbaren Gate- 
Arrays, programmierbaren Array-Logikbausteinen, 
programmierbaren Logikbausteinen, Cloud-Verar-
beitungssystemen oder Ähnlichem implementiert 
sein. Die Geräte können auch in Software für die 
Ausführung durch verschiedene Arten von Prozess-
oren implementiert werden. Ein identifiziertes Gerät 
kann einen ausführbaren Code enthalten und kann 
beispielsweise einen oder mehrere physische oder 
logische Blöcke von Computeranweisungen umfas-
sen, die beispielsweise als Objekt, Prozedur, Funk-
tion oder anderes Konstrukt organisiert sein können. 
Die ausführbare Datei eines identifizierten Geräts 
muss jedoch nicht physisch an einem Ort liegen, son-
dern kann aus verschiedenen, an unterschiedlichen 
Orten gespeicherten Anweisungen bestehen, die, 
wenn sie logisch zusammengefügt werden, das 
Gerät bilden und den angegebenen Zweck des 
Geräts erfüllen.

[0023] Der ausführbare Code eines Geräts oder 
Moduls kann ein einziger Befehl oder eine Vielzahl 
von Befehlen sein und kann sogar über mehrere ver-
schiedene Codesegmente, verschiedene Anwen-
dungen und mehrere Speichergeräte verteilt sein. In 
ähnlicher Weise können Betriebsdaten innerhalb des 
Geräts identifiziert und dargestellt werden, und sie 
können in jeder geeigneten Form vorliegen und in 
jeder geeigneten Art von Datenstruktur organisiert 
sein. Die Betriebsdaten können als ein einziger 
Datensatz gesammelt werden oder über verschie-
dene Orte, einschließlich verschiedener Speicherge-
räte, verteilt sein und können zumindest teilweise als 
elektronische Signale in einem System oder Netz-
werk vorliegen.

[0024] Wenn in dieser Beschreibung von „einer aus-
gewählten Ausführungsform“, „einer Ausführungs-
form“ oder „einer Ausführungsform“ die Rede ist, 
bedeutet dies, dass ein bestimmtes Merkmal, eine 
bestimmte Struktur oder eine bestimmte Eigen-
schaft, die im Zusammenhang mit der Ausführungs-
form beschrieben wird, in mindestens einer Ausfüh-

rungsform des offengelegten Gegenstands enthalten 
ist. Daher beziehen sich die Ausdrücke „eine ausge-
wählte Ausführungsform“, „in einer Ausführungs-
form“ oder „in einer Ausführungsform“ an verschiede-
nen Stellen in dieser Beschreibung nicht unbedingt 
auf dieselbe Ausführungsform.

[0025] Darüber hinaus können die beschriebenen 
Merkmale, Strukturen oder Eigenschaften in jeder 
geeigneten Weise in einer oder mehreren Ausfüh-
rungsformen kombiniert werden. In der folgenden 
Beschreibung werden zahlreiche spezifische Details 
angegeben, um ein umfassendes Verständnis der 
Ausführungsformen des offengelegten Gegenstands 
zu ermöglichen. Der Fachmann wird jedoch erken-
nen, dass der offengelegte Gegenstand auch ohne 
eines oder mehrere der spezifischen Details oder 
mit anderen Methoden, Komponenten, Materialien 
usw. ausgeführt werden kann. In anderen Fällen wer-
den bekannte Strukturen, Materialien oder Vorgänge 
nicht im Detail gezeigt oder beschrieben, um zu ver-
meiden, dass Aspekte des offengelegten Gegen-
standes verdeckt werden.

[0026] Gemäß den beispielhaften Ausführungsfor-
men können die offengelegten Computerprogramme 
oder -module auf viele beispielhafte Arten ausgeführt 
werden, beispielsweise als Anwendung, die im Spei-
cher eines Geräts resident ist, oder als gehostete 
Anwendung, die auf einem Server ausgeführt wird 
und mit der Geräteanwendung oder dem Browser 
über eine Reihe von Standardprotokollen wie 
TCP/IP, HTTP, XML, SOAP, REST, JSON und ande-
ren ausreichenden Protokollen kommuniziert. Die 
offengelegten Computerprogramme können in bei-
spielhaften Programmiersprachen geschrieben wer-
den, die vom Speicher auf dem Gerät oder von einem 
gehosteten Server ausgeführt werden, wie BASIC, 
COBOL, C, C++, Java, Pascal oder Skriptsprachen 
wie JavaScript, Python, Ruby, PHP, Perl oder andere 
ausreichende Programmiersprachen.

[0027] Einige der offengelegten Ausführungsformen 
umfassen oder beinhalten die Datenübertragung 
über ein Netzwerk, z. B. die Übermittlung verschiede-
ner Eingaben oder Dateien über das Netzwerk. Das 
Netzwerk kann beispielsweise das Internet, Wide 
Area Networks (WANs), Local Area Networks 
(LANs), analoge oder digitale drahtgebundene und 
drahtlose Telefonnetzwerke (z. B. PSTN, Integrated 
Services Digital Network (ISDN), ein zellulares Netz-
werk und Digital Subscriber Line (xDSL)), Radio, 
Fernsehen, Kabel, Satellit und/oder andere Übertra-
gungs- oder Tunnelmechanismen zur Übertragung 
von Daten umfassen. Das Netz kann mehrere 
Netze oder Teilnetze umfassen, von denen jedes z. 
B. einen drahtgebundenen oder drahtlosen Daten-
pfad enthalten kann. Das Netz kann ein leitungsver-
mitteltes Sprachnetz, ein paketvermitteltes Daten-
netz oder ein beliebiges anderes Netz für die 
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Übertragung elektronischer Kommunikation umfas-
sen. Das Netzwerk kann beispielsweise Netzwerke 
umfassen, die auf dem Internet-Protokoll (IP) oder 
dem asynchronen Übertragungsmodus (ATM) basie-
ren, und es kann Sprache unterstützen, indem es z. 
B. VoIP, Voice-over-ATM oder andere vergleichbare 
Protokolle für die Sprachdatenkommunikation ver-
wendet. In einer Implementierung umfasst das Netz-
werk ein zellulares Telefonnetz, das so konfiguriert 
ist, dass es den Austausch von Text- oder SMS- 
Nachrichten ermöglicht.

[0028] Beispiele für ein Netzwerk sind unter ande-
rem ein Personal Area Network (PAN), ein Storage 
Area Network (SAN), ein Home Area Network 
(HAN), ein Campus Area Network (CAN), ein Local 
Area Network (LAN), ein Wide Area Network (WAN), 
ein Metropolitan Area Network (MAN), ein Virtual Pri-
vate Network (VPN), ein Enterprise Private Network 
(EPN), das Internet, ein Global Area Network (GAN) 
und so weiter.

[0029] Fig. 1 zeigt ein Blockdiagramm eines IoT- 
basierten fortschrittlichen Hausautomatisierungssys-
tems zur Unterstützung von Menschen mit Behinde-
rungen gemäß einer Ausführungsform der vorliegen-
den Offenbarung. Das System (100) umfasst einen 
Mikrocontroller 102 zur Steuerung des gesamten 
Systems, wobei der Raspberry Pi Zero W als Mikro-
controller 102 verwendet wird, der den Patienten 
automatisch überwacht.

[0030] In einer Ausführungsform wird eine Vielzahl 
intelligenter Sensoren 104 verwendet, um die Roh-
daten zur weiteren Analyse an den Cloud-Server zu 
übertragen.

[0031] In einer Ausführungsform wird ein Patienten-
überwachungssystem 106 für die Verfolgung des 
Gesundheitsüberwachungssystems des Patienten 
verwendet, indem der Raspberry Pi Zero W Mikro-
controller (102) verwendet wird, der zu einem Server 
(108) wird, sobald er mit dem Internet verbunden ist.

[0032] In einer Ausführungsform wird eine Sprach-
erkennungs-Verarbeitungseinheit (110) zur Durch-
führung der Spracherkennung eingesetzt, wobei 
eine Rückkopplungsmaschine auf der Grundlage 
eines Mikrofons MIC/mobile verwendet wird.

[0033] In einer Ausführungsform wird eine Verarbei-
tungseinheit 112 mit mehreren Relais verwendet, 
wobei jedes Relais eine eindeutige Datei mit der Zei-
chenfolge ON oder OFF hat, wobei die verschiede-
nen Relais namentlich button.php, logout.php, 
index.html, checklogin.php und controller.php sind.

[0034] In einer Ausführungsform werden die Rohda-
ten, die von den intelligenten Sensoren gesendet 
werden, vor der Verwendung statistisch aufbereitet.

[0035] In einer Ausführungsform sendet der Server, 
bei dem es sich um den Raspberry Pi Zero W Mikro-
controller 102 mit Internetanschluss handelt, die 
Daten selbständig an die Webseite.

[0036] In einer Ausführungsform wird der Raspberry 
Pi Zero Designausschuss als Maschinenplattform für 
die Spracherkennung verwendet.

[0037] In einer Ausführungsform wird die Spracher-
kennung mit einem internetbasierten Sprach-zu- 
Text-Tool namens wit durchgeführt, bei dem die 
Sprache des Benutzers gehört wird und dann nach 
der Angabe einer bestimmten Anweisung eine ent-
sprechende Aktion durchgeführt wird, und bei dem 
eine Aktion zum Ein- oder Ausschalten von Haus-
haltsgeräten durchgeführt wird.

[0038] Sobald ein Knopf gedrückt wird, prüft but-
ton.php die ID des Knopfes und sendet die richtige 
Sequenz an die entsprechende Postadresse, wobei 
je nach Rückmeldung des Benutzers und des ver-
knüpften Computers für die Online-Verfolgung das 
Relais dann ein- oder ausgeschaltet wird.

[0039] In einer Ausführungsform fungiert eine Index-
seite als Startseite der Website, auf der der Benutzer 
zur Anmeldeseite weitergeleitet wird, wo er nach Ein-
gabe des Benutzernamens und des Kennworts zur 
Terminalseite weitergeleitet wird, wobei das checklo-
gin.php-Relay die eingegebenen Anmeldedaten mit 
den in der Datenbank gespeicherten Daten ver-
gleicht.

[0040] In einer Ausführungsform kann ein Benutzer 
ein Gadget mit Hilfe von Schaltflächen auf der Seite 
controller.php ein- oder ausschalten.

[0041] In einer Ausführungsform können die 
Spracherkennungs-Verarbeitungseinheit (110) und 
mehrere Relais-Verarbeitungseinheiten (112) in pro-
grammierbaren Hardwarevorrichtungen wie Pro-
zessoren digitalen Signalprozessoren, zentralen Ver-
arbitungseinheiten, feldprogrammierbaren 
Gatteranordnungen, programmierbarer Array-Logik, 
programmierbaren Logikvorrichtungen, Cloud-Verar-
beitungssystemen oder dergleichen implementiert 
werden.

[0042] Fig. 2 zeigt ein architektonisches Flussdia-
gramm des vorgeschlagenen fortschrittlichen Haus-
automatisierungssystems in Übereinstimmung mit 
einer Ausführungsform der vorliegenden Offenle-
gung. In der vorliegenden Offenlegung wird ein 
umfassendes Gesundheitsüberwachungssystem 
vorgeschlagen, das die Raspberry P Zero W-Mikro-
controller zur Überwachung des Patienten unter Ver-
wendung von IoT-Geräten verwendet. Verschiedene 
intelligente Sensoren werden zum Sammeln der 
Rohdaten verwendet und senden diese dann an 
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den Cloud-Server, der in der vorliegenden Offenle-
gung der Mikrocontroller selbst ist, nachdem er mit 
dem Internet verbunden wurde, wobei ein Patien-
ten-Gesundheitsüberwachungssystem den Gesund-
heitsindikator eines Patienten unter Verwendung des 
Mikrocontrollers verfolgt und der Mikrocontroller die 
gesundheitsbezogenen Daten an die Webseite sen-
det.

[0043] Das vorgeschlagene System nutzt Spracher-
kennung und IoT-Technologien zur Durchführung der 
gewünschten Aktion. In dieser Offenlegung wird eine 
Maschinenplattform verwendet, nämlich der Rasp-
berry Pi Zero W Designausschuss. Die vorliegende 
Offenlegung bietet eine Spracherkennungstechnolo-
gie für die Überwachung der Apps, wobei ein inter-
netbasiertes Sprache-zu-Text-Tool namens wit für 
die Spracherkennung verwendet wird. Das vorge-
schlagene Spracherkennungssystem hört die Spra-
che des Benutzers und führt dann eine Aktion aus, 
die dem Ein- oder Ausschalten von Haushaltsgerä-
ten nach Angabe einer bestimmten Anweisung ent-
spricht. Bei der vorliegenden Offenlegung werden 
verschiedene Relais verwendet, wobei jedes Relais 
eine eindeutige Datei hat, die die Zeichenfolge „EIN“ 
oder „AUS“ enthält.

[0044] In einer Ausführungsform prüft eine Datei 
button.php die ID der Taste, nachdem sie gedrückt 
wurde, und sendet die richtige Sequenz an die ent-
sprechende Mailadresse. Eine Datei iot.py ist ein 
Python-Dokument, das den Inhalt der Dateien für 
alle Relais (relay1.txt-relay4.txt) überwacht, wobei 
der Serpent-Text den GPIO-Pin für jede der ange-
schlossenen Serien entsprechend dem Inhalt des 
Skripts, das entweder EIN oder AUS ist, auf hoch 
oder niedrig schaltet. Je nach Rückmeldung des 
Benutzers und des Computers, mit dem jemand zur 
Durchführung der Online-Verfolgung verbunden ist, 
wird das Relais ein- oder ausgeschaltet. Eine 
logout.php-Datei wird zum Abmelden und Ausschal-
ten des Systems verwendet. Eine index.html ist eine 
Indexseite, die als Startseite der Website dient. Der 
Benutzer gibt seinen Benutzernamen und sein Pass-
wort auf der Anmeldeseite ein, wobei er nach 
Angabe der Zugangsparameter zur Anmeldeseite 
weitergeleitet wird. Sobald die vom Benutzer einge-
gebenen Anmeldedaten mit den in der Datenbank 
gespeicherten Daten durch die Datei checklogin.php 
bestätigt wurden, wird der Benutzer auf die Terminal-
seite weitergeleitet. Die Datei controller.php wird zum 
Ein- und Ausschalten des Gadgets über eine Schalt-
fläche auf der Seite controller.php verwendet.

[0045] In einer Ausführungsform sind die Spezifika-
tionen des verwendeten Raspberry Pi Zero W Mikro-
controllers unten aufgeführt.

◯ Speicher: MicroSD-Karte

◯ Bluetooth: Bluetooth classic 4.1 und Bluetooth 
Low Energy (BLE)

◯ Ausgang: Micro USB

◯ SoC: Broadcom BCM 2835 Chip

◯ Abmessungen: 65 mm x 30 mm x 5mm

◯ Video und Audio: 1080 HD-Video und Stereo- 
Audio über Mini-HDMI-Anschluss

◯ Stromversorgung: 5V, über Micro-USB- 
Anschluss Drahtlos: 2.4 GHz 802.11 n Wireless 
LAN

◯ ARM11 mit 1 GHz, Einkern-CPU

◯ 512MB RAM

[0046] Die Figuren und die vorangehende Beschrei-
bung geben Beispiele für Ausführungsformen. Der 
Fachmann wird verstehen, dass eines oder mehrere 
der beschriebenen Elemente durchaus zu einem ein-
zigen Funktionselement kombiniert werden können. 
Alternativ dazu können bestimmte Elemente in meh-
rere Funktionselemente aufgeteilt werden. Elemente 
aus einer Ausführungsform können einer anderen 
Ausführungsform hinzugefügt werden. So kann bei-
spielsweise die Reihenfolge der hier beschriebenen 
Prozesse geändert werden und ist nicht auf die hier 
beschriebene Weise beschränkt. Darüber hinaus 
müssen die Aktionen eines Flussdiagramms nicht in 
der gezeigten Reihenfolge ausgeführt werden; auch 
müssen nicht unbedingt alle Aktionen durchgeführt 
werden. Auch können die Handlungen, die nicht 
von anderen Handlungen abhängig sind, parallel zu 
den anderen Handlungen ausgeführt werden. Der 
Umfang der Ausführungsformen ist durch diese spe-
zifischen Beispiele keineswegs begrenzt. Zahlreiche 
Variationen sind möglich, unabhängig davon, ob sie 
in der Beschreibung explizit aufgeführt sind oder 
nicht, wie z. B. Unterschiede in der Struktur, den 
Abmessungen und der Verwendung von Materialien. 
Der Umfang der Ausführungsformen ist mindestens 
so groß wie in den folgenden Ansprüchen angege-
ben.

[0047] Vorteile, andere Vorzüge und Problemlösun-
gen wurden oben im Hinblick auf bestimmte Ausfüh-
rungsformen beschrieben. Die Vorteile, Vorzüge, 
Problemlösungen und Komponenten, die dazu füh-
ren können, dass ein Vorteil, ein Nutzen oder eine 
Lösung auftritt oder ausgeprägter wird, sind jedoch 
nicht als kritisches, erforderliches oder wesentliches 
Merkmal oder Komponente eines oder aller Ansprü-
che zu verstehen.

Bezugszeichenliste

100 Ein IoT-basiertes fortschrittliches 
Hausautomatisierungssystem zur 
Unterstützung von Menschen mit 
Behinderungen.
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102 Raspberry Pi Zero W Mikrocontroller

104 eine Vielzahl von intelligenten Senso-
ren

106 ein Patientenüberwachungssystem

108 ein Server

110 eine Spracherkennungs-Verarbei-
tungseinheit

112 mehrere Relais-Verarbeitungseinhei-
ten

202 Controller-Seite

204 Anmeldeseite

206 Webseite mit php-Scripting

208 Geräte

210 Benutzereingabe über Mikrofon oder 
Mob. App

212 Relais

214 Geräte

216 Python-Skript zur Steuerung von 
Relais

218 WIT.AI

220 Spracherkennungssystem

222 Benutzer-Sprache

224 Sprache zu Text

226 Steuerdatei

228 Python-Skript zur Steuerung von 
Relais

Schutzansprüche

1. Ein IoT-basiertes fortschrittliches Hausauto-
matisierungssystem zur Unterstützung von Men-
schen mit Behinderungen, wobei das System Fol-
gendes umfasst: 
einen Mikrocontroller zur Steuerung des gesamten 
Systems, wobei der Raspberry Pi Zero W als Mikro-
controller verwendet wird, der den Patienten auto-
matisch überwacht; 
eine Vielzahl von intelligenten Sensoren zur Über-
tragung der Rohdaten an den Cloud-Server zur wei-
teren Analyse; 
ein Patientenüberwachungssystem zur Überwa-
chung des Gesundheitszustands des Patienten mit 
Hilfe des Mikrocontrollers Raspberry Pi Zero W, der 
sich in einen Server verwandelt, sobald er mit dem 
Internet verbunden ist; 
eine Spracherkennungsverarbeitungseinheit zur 
Durchführung der Spracherkennung, wobei eine 
Rückkopplungsmaschine auf der Grundlage eines 
Mikrofons MIC/mobile verwendet wird; und 
eine Verarbeitungseinheit für mehrere Relais, wobei 
jedes Relais eine eindeutige Datei hat, die die Zei-

chenfolge ON oder OFF enthält, wobei die verschie-
denen verwendeten Dateien nämlich button.php, 
logout.php, index.html, checklogin.php und control-
ler.php sind.

2. System nach Anspruch 1, wobei die von den 
intelligenten Sensoren gesendeten Rohdaten vor 
der Verwendung statistisch aufbereitet werden.

3. System nach Anspruch 1, wobei der Server, 
bei dem es sich um einen Raspberry Pi Zero W Mik-
rocontroller mit Internetanschluss handelt, die Daten 
selbständig an die Webseite sendet.

4. System nach Anspruch 1, wobei der Rasp-
berry Pi Zero Designausschuss als Maschinenplatt-
form für die Spracherkennung verwendet wird.

5. System nach Anspruch 1, wobei die Sprach-
erkennung unter Verwendung eines internetbasier-
ten Sprach-zu-Text-Tools namens wit durchgeführt 
wird, wobei die Sprache des Benutzers gehört wird 
und dann nach der Angabe einer bestimmten Aus-
sage eine entsprechende Aktion durchgeführt wird, 
und wobei eine Aktion zum Ein- oder Ausschalten 
von Haushaltsgeräten durchgeführt wird.

6. System nach Anspruch 1, bei dem, sobald 
eine Taste gedrückt wird, button.php die ID der 
Taste prüft und die richtige Sequenz an die entspre-
chende Postadresse sendet, wobei je nach Rück-
meldung des Benutzers und des verknüpften Com-
puters zur Online-Verfolgung das Relais dann ein- 
oder ausgeschaltet wird.

7. System nach Anspruch 1, wobei eine Index-
seite als Startseite der Website fungiert, auf der 
der Benutzer zur Anmeldeseite geleitet wird, auf 
der er nach Eingabe des Benutzernamens und des 
Passworts zur Terminalseite weitergeleitet wird, 
wobei das checklogin.php-Relay die eingegebenen 
Anmeldedaten mit den in der Datenbank gespei-
cherten Daten vergleicht.

8. System nach Anspruch 1, wobei ein Benutzer 
ein Gadget mit Hilfe von Schaltflächen auf der Seite 
controller.php ein- oder ausschalten kann.

Es folgen 2 Seiten Zeichnungen
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Beschreibung

BEREICH DER ERFINDUNG

[0001] Die vorliegende Offenlegung bezieht sich auf 
den Bereich des Internets der Dinge für Anwendun-
gen im Gesundheitswesen. Insbesondere bezieht 
sich die vorliegende Offenbarung auf ein IoT-basier-
tes fortschrittliches Zugangskontrollsystem für 
Anwendungen im Gesundheitswesen.

HINTERGRUND DER ERFINDUNG

[0002] Das Internet der Dinge (IoT) ist eine Techno-
logie, die verschiedene Geräte umfasst, die mitei-
nander verbunden sind. Diese Technologie wird der-
zeit in verschiedenen Bereichen eingesetzt, z. B. in 
intelligenten Parksystemen, intelligenten Häusern, 
intelligenten Städten, intelligenten Umgebungen 
und vielen anderen. Diese Technologie wird jedoch 
eine wichtige Rolle als Überwachungssystem im 
Gesundheitswesen spielen, bei dem verschiedene 
Sensoren zur Überwachung des Gesundheitszus-
tands eines Patienten eingesetzt werden.

[0003] Die Zunahme der Gesundheitsgefahren hat 
im letzten Jahrzehnt zugenommen, was ein großes 
Problem darstellt. Der Einsatz des Internets der 
Dinge als Gesundheitssystem wird sich positiv auf 
die Bereitstellung besserer Gesundheitseinrichtun-
gen auswirken, wobei eine drahtlose Sensortechno-
logie Informationen über zahlreiche drahtlose Senso-
ren liefert. Die eingesetzten drahtlosen Sensoren 
liefern Informationen über die Gesundheitsparame-
ter des Patienten wie Körpertemperatur (BT), Blut-
druck (BP) und Herzfrequenz (HR).

[0004] Mit Hilfe der IoT-Plattform können die 
Gesundheitsparameter eines Patienten für den Arzt 
leichter zugänglich sein, da er die Krankenge-
schichte des Patienten jederzeit untersuchen und 
analysieren kann. Daher ist ein Netzwerk von Senso-
ren mit einer Internet-of-Things-Plattform als 
Gesundheitsüberwachungssystem von Vorteil.

[0005] In Anbetracht der vorangegangenen Diskus-
sion wird deutlich, dass ein Bedarf an einem loT- 
basierten fortschrittlichen Zugangskontrollsystem 
für Anwendungen im Gesundheitswesen besteht.

ZUSAMMENFASSUNG DER ERFINDUNG

[0006] Die vorliegende Offenlegung bezieht sich auf 
ein IoT-basiertes fortschrittliches Zugangskontroll-
system für Anwendungen im Gesundheitswesen. 
Das Ziel der vorliegenden Offenlegung ist die Ent-
wicklung eines effizienten Gesundheits-Gateways, 
das alle Gesundheitsparameter verwalten kann. Die 
vorliegende Offenlegung schlägt ein Gesundheits-
managementsystem für Patienten vor, das für die 

Verfolgung des Gesundheitszustands von Patienten 
verwendet wird. Das vorgeschlagene System wird 
eingesetzt, um die Verzögerungen bei der Übermitt-
lung von Gesundheitsparametern eines Patienten an 
den Arzt zu verringern, wobei eine solche Einrichtung 
im Notfall von Vorteil ist, da sie die manuelle Eingabe 
von Gesundheitsparametern überflüssig macht und 
der Arzt von überall auf die entsprechenden Gesund-
heitsparameter zugreifen kann. Das vorgeschlagene 
System wurde unter Verwendung verschiedener 
drahtloser Sensoren entwickelt, die zur Messung 
der physischen Parameter des Patienten eingesetzt 
werden. Die drahtlosen Sensoren senden die vom 
Körper des Patienten gesammelten gesundheitsbe-
zogenen Daten über ein drahtloses Netzwerk an die 
Cloud. Das vorgeschlagene System verwendet 
einen Raspberry Pi Zero W Mikrocontroller zur Über-
wachung der Gesundheitsparameter eines Patienten 
wie Körpertemperatur, Herzschlag, Blutdruck, EKG 
und Mobilität. Sobald der Raspberry Pi Zero W Mik-
rocontroller mit dem Internet verbunden ist, fungiert 
er auch als Server, der die Gesundheitsdaten des 
Patienten an die Cloud sendet, von wo aus der Arzt 
die Daten von überall auf der Welt über eine IP- 
Adresse abrufen kann. Das vorgeschlagene System 
erkennt auch jede Notfallsituation und informiert den 
Arzt und den Betreuer des Patienten, so dass die 
Dinge unter Kontrolle gehalten werden können. Das 
vorgeschlagene System mit drahtlosen Sensoren, 
Mikrocontroller und Cloud bietet einen effektiven 
Ansatz für eine kostengünstige Patientenüberwa-
chung, die zu weniger belegten Betten in Kranken-
häusern, einer besseren Leistung des medizinischen 
Personals und einer besseren Gesundheit des 
Patienten führt.

[0007] Die vorliegende Offenlegung zielt darauf ab, 
ein IoT-basiertes fortschrittliches Zugangskontroll-
system für Anwendungen im Gesundheitswesen 
bereitzustellen. Das System umfasst: eine Vielzahl 
von Sensoren zum Sammeln der gesundheitsbezo-
genen Daten des Patienten, wobei die Sensoren am 
Patienten platziert werden und die Daten wie Körper-
temperatur, Herzschlag, Blutdruck, EKG und Mobili-
tät sammeln; einen Mikrocontroller zum Steuern der 
Funktion des gesamten Systems, wobei zu diesem 
Zweck ein Raspberry Pi Zero W Mikrocontroller ver-
wendet wird, der mit allen Sensoren verbunden ist; 
eine Stromversorgung, um den Mikrocontroller mit 
Strom zu versorgen, wobei der Raspberry Pi Zero 
W Mikrocontroller eine 5-Gleichstrom-Stromversor-
gung verwendet; einen Abwärtstransformator, um 
den unterschiedlichen Strombedarf für alle Sensoren 
zu verwalten; und ein LCD-Display, um die erzeugten 
Ergebnisse nach der Internetverbindung anzuzei-
gen, wobei die Ergebnisse auf dem LCD-Display in 
einem regelmäßigen Zeitintervall angezeigt werden 
und regelmäßig synchronisiert werden können.
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[0008] Ein Ziel der vorliegenden Offenlegung ist es, 
ein IoT-basiertes fortschrittliches Zugangskontroll-
system für Anwendungen im Gesundheitswesen 
bereitzustellen.

[0009] Ein weiteres Ziel der vorliegenden Offenba-
rung ist es, den Gesundheitszustand eines Patienten 
in Echtzeit zu verfolgen, indem verschiedene draht-
lose Sensoren am Körper des Patienten angebracht 
werden.

[0010] Ein weiteres Ziel der vorliegenden Offenba-
rung ist es, ein System bereitzustellen, das gesund-
heitsbezogene Daten vom Körper des Patienten 
sammelt, wie Körpertemperatur, Herzschlag, Blut-
druck, EKG und Mobilität des Patienten.

[0011] Ein weiteres Ziel der vorliegenden Offenba-
rung ist es, Internet-Konnektivität bereitzustellen, 
um dieses drahtlose Sensornetzwerk zu bilden, 
wobei ein Mikrocontroller Raspberry Pi Zero W zur 
Steuerung des Systems eingesetzt wird, wobei der 
Mikrocontroller, sobald er mit dem Internet verbun-
den ist, auch als Server fungiert.

[0012] Ein weiteres Ziel der vorliegenden Offenba-
rung ist die Bereitstellung eines kostengünstigen 
und effektiven Patientenüberwachungssystems, das 
den Kompromiss zwischen Patientenergebnis und 
Krankheitsmanagement verringern kann.

[0013] Zur weiteren Verdeutlichung der Vorteile und 
Merkmale der vorliegenden Offenbarung wird eine 
genauere Beschreibung der Erfindung durch Bezug-
nahme auf bestimmte Ausführungsformen gegeben, 
die in den beigefügten Figuren dargestellt sind. Es 
wird davon ausgegangen, dass diese Figuren nur 
typische Ausführungsformen der Erfindung darstel-
len und daher nicht als Einschränkung des Umfangs 
der Erfindung zu betrachten sind. Die Erfindung wird 
mit zusätzlicher Spezifität und Detail mit den beige-
fügten Figuren beschrieben und erläutert werden.

Figurenliste

[0014] Diese und andere Merkmale, Aspekte und 
Vorteile der vorliegenden Offenbarung werden bes-
ser verstanden, wenn die folgende detaillierte 
Beschreibung unter Bezugnahme auf die beigefüg-
ten Figuren gelesen wird, in denen gleiche Zeichen 
gleiche Teile in den Figuren darstellen, wobei:

Fig. 1 ein Blockdiagramm eines IoT-basierten 
fortschrittlichen Zugangskontrollsystems für 
Anwendungen im Gesundheitswesen gemäß 
einer Ausführungsform der vorliegenden Offen-
barung zeigt; und

Fig. 2 ein schematisches Arbeitsablaufdia-
gramm des vorgeschlagenen Systems in Über-

einstimmung mit einer Ausführungsform der 
vorliegenden Offenbarung zeigt.

[0015] Der Fachmann wird verstehen, dass die Ele-
mente in den Figuren der Einfachheit halber darge-
stellt sind und nicht unbedingt maßstabsgetreu 
gezeichnet wurden. Die Flussdiagramme veran-
schaulichen beispielsweise das Verfahren anhand 
der wichtigsten Schritte, um das Verständnis der 
Aspekte der vorliegenden Offenbarung zu verbes-
sern. Darüber hinaus kann es sein, dass eine oder 
mehrere Komponenten der Vorrichtung in den Figu-
ren durch herkömmliche Symbole dargestellt sind, 
und dass die Figuren nur die spezifischen Details zei-
gen, die für das Verständnis der Ausführungsformen 
der vorliegenden Offenbarung relevant sind, um die 
Figuren nicht mit Details zu überfrachten, die für 
Fachleute, die mit der vorliegenden Beschreibung 
vertraut sind, leicht erkennbar sind.

DETAILLIERTE BESCHREIBUNG

[0016] Um das Verständnis der Erfindung zu för-
dern, wird nun auf die in den Figuren dargestellte 
Ausführungsform Bezug genommen und diese mit 
bestimmten Worten beschrieben. Es versteht sich 
jedoch von selbst, dass damit keine Einschränkung 
des Umfangs der Erfindung beabsichtigt ist, wobei 
solche Änderungen und weitere Modifikationen des 
dargestellten Systems und solche weiteren Anwen-
dungen der darin dargestellten Grundsätze der Erfin-
dung in Betracht gezogen werden, wie sie einem 
Fachmann auf dem Gebiet der Erfindung normaler-
weise einfallen würden.

[0017] Der Fachmann wird verstehen, dass die vor-
stehende allgemeine Beschreibung und die folgende 
detaillierte Beschreibung beispielhaft und erläuternd 
für die Erfindung sind und nicht als einschränkend 
angesehen werden.

[0018] Wenn in dieser Beschreibung von „einem 
Aspekt“, „einem anderen Aspekt“ oder ähnlichem 
die Rede ist, bedeutet dies, dass ein bestimmtes 
Merkmal, eine bestimmte Struktur oder eine 
bestimmte Eigenschaft, die im Zusammenhang mit 
der Ausführungsform beschrieben wird, in mindes-
tens einer Ausführungsform der vorliegenden Offen-
barung enthalten ist. Daher können sich die Ausdrü-
cke „in einer Ausführungsform“, „in einer anderen 
Ausführungsform“ und ähnliche Ausdrücke in dieser 
Beschreibung alle auf dieselbe Ausführungsform 
beziehen, müssen es aber nicht.

[0019] Die Ausdrücke „umfasst“, „enthaltend“ oder 
andere Variationen davon sollen eine nicht aus-
schließliche Einbeziehung abdecken, so dass ein 
Verfahren oder eine Methode, die eine Liste von 
Schritten umfasst, nicht nur diese Schritte umfasst, 
sondern auch andere Schritte enthalten kann, die 
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nicht ausdrücklich aufgeführt sind oder zu einem sol-
chen Verfahren oder einer solchen Methode gehö-
ren. Ebenso schließen eine oder mehrere Vorrichtun-
gen oder Teilsysteme oder Elemente oder Strukturen 
oder Komponenten, die mit „umfasst...a“ eingeleitet 
werden, nicht ohne weitere Einschränkungen die 
Existenz anderer Vorrichtungen oder anderer Teil-
systeme oder anderer Elemente oder anderer Struk-
turen oder anderer Komponenten oder zusätzlicher 
Vorrichtungen oder zusätzlicher Teilsysteme oder 
zusätzlicher Elemente oder zusätzlicher Strukturen 
oder zusätzlicher Komponenten aus.

[0020] Sofern nicht anders definiert, haben alle hie-
rin verwendeten technischen und wissenschaftlichen 
Begriffe die gleiche Bedeutung, wie sie von einem 
Fachmann auf dem Gebiet, zu dem diese Erfindung 
gehört, allgemein verstanden wird. Das System, die 
Methoden und die Beispiele, die hier angegeben 
werden, dienen nur der Veranschaulichung und sind 
nicht als Einschränkung gedacht.

[0021] Ausführungsformen der vorliegenden Offen-
barung werden im Folgenden unter Bezugnahme auf 
die beigefügten Figuren im Detail beschrieben.

[0022] Fig. 1 zeigt ein Blockdiagramm eines IoT- 
basierten erweiterten Zugangskontrollsystems für 
Anwendungen im Gesundheitswesen gemäß einer 
Ausführungsform der vorliegenden Offenbarung. 
Das System (100) umfasst eine Vielzahl von Senso-
ren (102) zur Erfassung der gesundheitsbezogenen 
Daten des Patienten, wobei die Sensoren am Patien-
ten angebracht sind und Daten wie Körpertempera-
tur, Herzschlag, Blutdruck, EKG und Mobilität erfas-
sen.

[0023] In einer Ausführungsform wird ein Mikrocont-
roller (104) zur Steuerung der Funktionsweise des 
gesamten Systems verwendet, wobei zu diesem 
Zweck ein Raspberry Pi Zero W Mikrocontroller 
(104) eingesetzt wird, der mit allen Sensoren verbun-
den ist.

[0024] In einer Ausführungsform wird ein Netzteil 
(106) für die Stromversorgung des Mikrocontrollers 
(104) verwendet, wobei der Raspberry Pi Zero W 
Mikrocontroller eine 5 Gleichstromversorgung ver-
wendet.

[0025] In einer Ausführungsform wird ein Abwärtst-
ransformator (108) eingesetzt, um den unterschied-
lichen Leistungsbedarf aller Sensoren (102) zu ver-
walten.

[0026] In einer Ausführungsform wird ein LCD-Dis-
play (110) zur Anzeige der erzeugten Ergebnisse 
nach der Internetverbindung verwendet, wobei die 
Ergebnisse auf dem LCD-Display in einem regelmä-

ßigen Zeitintervall angezeigt werden und regelmäßig 
synchronisiert werden können.

[0027] In einer Ausführungsform werden verschie-
dene Sensoren verwendet: Temperatursensor 
(102a), Herzschlagsensor (102b), Blutdrucksensor 
(102c), Beschleunigungssensoren (102d) und EKG- 
Sensor (102e).

[0028] In einer Ausführungsform wird der Raspberry 
Pi Zero W Mikrocontroller (104) nach der Netzwerk-
verbindung zu einem Server, wobei die gesammelten 
gesundheitsbezogenen Daten an den Cloud-Service 
(112) übertragen werden, wobei der Mikrocontroller 
(104) die Daten an die Online-Website sendet, über 
die jede Person die Gesundheitsparameter des 
Patienten einsehen kann, indem sie über die IP- 
Adresse auf die Website zugreift.

[0029] In einer Ausführungsform wird der Abwärtst-
ransformator (108) mit den Werten (0-9, 15-0-15) 
V/1A für die Verwaltung der Energie für die Sensoren 
verwendet, wobei diese Werte von 230V in 0-9V und 
15-0-15V umgewandelt werden können, die dann an 
das Schaltnetzteil gesendet werden.

[0030] In einer Ausführungsform verwendet eine 
Schaltung des vorgeschlagenen Systems drei ver-
schiedene integrierte Schaltkreise mit den Modell-
nummern 7805, 7812 und 7912 und einer Spannung 
von +5 Volt, +12 Volt bzw. -12 Volt.

[0031] In einer Ausführungsform wird eine Alarm- 
SMS sowohl an den Arzt als auch an das Pflegeper-
sonal des Patienten gesendet, wenn einer der 
Gesundheitsparameter abnormal wird, damit so 
schnell wie möglich medizinische Hilfe geleistet wer-
den kann.

[0032] Fig. 2 zeigt ein schematisches Arbeitsablauf-
diagramm des vorgeschlagenen Systems in Über-
einstimmung mit einer Ausführungsform der vorlie-
genden Offenlegung. In der vorliegenden 
Offenlegung wird ein Patientenüberwachungssys-
tem vorgeschlagen, das gefährliche Werte von 
Gesundheitsparametern erkennt und den Arzt darü-
ber informiert. Das vorgeschlagene System verwen-
det einen Raspberry Pi Zero W Mikrocontroller (104), 
auf dem verschiedene Programmiersprachen laufen 
können.

[0033] In dem vorgeschlagenen System werden 
verschiedene Sensoren (102) eingesetzt, z. B. Tem-
peratursensor (102a), Herzschlagsensor (102b), 
Blutdrucksensor (102c), Beschleunigungssensoren 
(102d) und EKG-Sensor (102e), um Daten wie Kör-
pertemperatur, Herzschlag, Blutdruck, Mobilität bzw. 
EKG zu erfassen. Die von den Sensoren gewonne-
nen Daten werden an den Mikrocontroller (104) wei-
tergeleitet, der drahtlos mit allen Sensoren verbun-
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den ist. Sobald der Mikrocontroller (104) mit dem 
Internet verbunden ist, wird er zu einem Server, der 
die gesammelten gesundheitsbezogenen Daten an 
die Website sendet, von der aus der Arzt oder das 
Pflegepersonal den Gesundheitszustand des Patien-
ten überprüfen kann, wobei die Daten über die IP- 
Adresse der Website abgerufen werden können.

[0034] Das System umfasst auch eine Stromversor-
gung (106) für den Raspberry Pi Zero W, wobei die 
verwendete Stromversorgung 5DC beträgt. Ein 
Abwärtstransformator (108) wird ebenfalls einge-
setzt, um den Bedarf an unterschiedlicher Leistung 
für jeden Sensor aufrechtzuerhalten, wobei der ein-
gesetzte Abwärtstransformator (108) Werte von (0-9, 
15-0-15) V/1A aufweist, die von 230V in 0-9V und 
15-0-15V umgewandelt werden können, die dann 
an ein Schaltnetzteil (SMPS) gesendet werden. Das 
System verwendet drei verschiedene ICs mit den 
Modellnummern 7805, 7812 und 7912 und einer 
Spannung von +5 Volt, +12 Volt bzw. -12 Volt.

[0035] Das vorgeschlagene System sendet einen 
Notfallalarm an den Arzt und das Pflegepersonal 
des Patienten von jedem beliebigen Ort der Welt 
aus, wenn ein Gesundheitsparameter die Gefahren-
grenze überschreitet. Die mit Hilfe von Sensoren 
gesammelten gesundheitsbezogenen Daten werden 
zunächst an den Cloud-Server (112) gesendet, wo 
die Daten analysiert und statistisch aufbereitet wer-
den, bevor sie in weiteren Prozessen verwendet wer-
den. Wenn einer der Gesundheitsparameterwerte 
abnormal wird, wird eine SMS an den Arzt und den 
Hausmeister oder einen Verwandten gesendet, so 
dass die Situation innerhalb der Zeit leicht kontrolliert 
werden kann.

[0036] Das vorgeschlagene System umfasst auch 
ein LCD-Display, auf dem die generierten Ergebnisse 
gesundheitsbezogener Parameter angezeigt wer-
den. Die Ergebnisse werden in regelmäßigen 
Abständen auf dem Bildschirm angezeigt und kön-
nen regelmäßig synchronisiert werden.

[0037] Die Komponenten, die für die Entwicklung 
des vorgeschlagenen Systems erforderlich sind, 
werden im Folgenden aufgeführt:

• Blutdruck-Sensor

• Herzschlag-Sensor

• Kondensatoren

• Beschleunigungssensor

• Raspberry Pi Zero W

• EKG-Sensor

• LM3 5

• Widerstände

• Taster & Schalter

• Elektrisch & Verdrahtung

• PCB-Platte

• Steckverbinder

• Schrauben und Beschläge

[0038] In einer Ausführungsform bietet das vorge-
schlagene System bessere und effizientere Gesund-
heitsfürsorgeeinrichtungen für einen Patienten, da es 
die Verfügbarkeit von Ärzten und Heilpraktikern 
erhöht, weil auf die gesundheitsbezogenen Daten 
von jedem Ort der Welt aus zugegriffen werden 
kann und im Notfall die Ärzte und Betreuer sofort 
informiert werden. Das System ermöglicht es dem 
Arzt, das Problem des Patienten schnell und effizient 
zu lösen. Das Ziel der hier vorgestellten Offenlegung 
ist es, ein Gateway für das Gesundheitswesen zu 
schaffen, das bei der Verwaltung aller Gesundheits-
parameter hilfreich sein könnte und gleichzeitig effi-
zient genug für ein Gerät mit geringem Stromver-
brauch wie den Raspberry Pi Zero W ist.

[0039] Die Figuren und die vorangehende Beschrei-
bung geben Beispiele für Ausführungsformen. Der 
Fachmann wird verstehen, dass eines oder mehrere 
der beschriebenen Elemente durchaus zu einem ein-
zigen Funktionselement kombiniert werden können. 
Alternativ dazu können bestimmte Elemente in meh-
rere Funktionselemente aufgeteilt werden. Elemente 
aus einer Ausführungsform können einer anderen 
Ausführungsform hinzugefügt werden. So kann bei-
spielsweise die Reihenfolge der hier beschriebenen 
Prozesse geändert werden und ist nicht auf die hier 
beschriebene Weise beschränkt. Darüber hinaus 
müssen die Aktionen eines Flussdiagramms nicht in 
der gezeigten Reihenfolge ausgeführt werden; auch 
müssen nicht unbedingt alle Aktionen durchgeführt 
werden. Auch können diejenigen Handlungen, die 
nicht von anderen Handlungen abhängig sind, paral-
lel zu den anderen Handlungen ausgeführt werden. 
Der Umfang der Ausführungsformen ist durch diese 
spezifischen Beispiele keineswegs begrenzt. Zahl-
reiche Variationen sind möglich, unabhängig davon, 
ob sie in der Beschreibung explizit aufgeführt sind 
oder nicht, wie z. B. Unterschiede in der Struktur, 
den Abmessungen und der Verwendung von Mate-
rialien. Der Umfang der Ausführungsformen ist min-
destens so groß wie in den folgenden Ansprüchen 
angegeben.

[0040] Vorteile, andere Vorzüge und Problemlösun-
gen wurden oben im Hinblick auf bestimmte Ausfüh-
rungsformen beschrieben. Die Vorteile, Vorzüge, 
Problemlösungen und Komponenten, die dazu füh-
ren können, dass ein Vorteil, ein Nutzen oder eine 
Lösung auftritt oder ausgeprägter wird, sind jedoch 
nicht als kritisches, erforderliches oder wesentliches 
Merkmal oder Komponente eines oder aller Ansprü-
che zu verstehen.
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Bezugszeichenliste

100 Ein lot-basiertes fortschrittliches 
Zugangskontrollsystem für Anwendun-
gen im Gesundheitswesen.

102 Eine Vielzahl von Sensoren

102a Temperatursensor

102b Herzschlag-Sensor

102c Blutdruck-Sensor

102d Beschleunigungssensoren

102e EKG-Sensor

104 Ein Mikrocontroller

106 Eine Stromversorgung

108 Ein Abwärtstransformator

110 Eine LCD-Anzeige

112 Cloud-Server

Schutzansprüche

1. Ein IoT-basiertes fortschrittliches Zugangs-
kontrollsystem für Anwendungen im Gesundheits-
wesen, das System umfasst: 
eine Vielzahl von Sensoren zum Sammeln der 
gesundheitsbezogenen Daten des Patienten, wobei 
die Sensoren am Patienten angebracht sind und die 
Daten wie Körpertemperatur, Herzschlag, Blutdruck, 
EKG und Mobilität sammeln; 
einen Mikrocontroller zur Steuerung der Funktion 
des gesamten Systems, wobei ein Raspberry Pi 
Zero W Mikrocontroller für diesen Zweck verwendet 
wird, der mit allen Sensoren verbunden ist; 
eine Stromversorgung, um den Mikrocontroller mit 
Strom zu versorgen, wobei der Raspberry Pi Zero 
W Mikrocontroller eine 5-Gleichstrom-Stromversor-
gung verwendet; 
einen Abspanntransformator zur Verwaltung des 
unterschiedlichen Strombedarfs aller Sensoren und 
eine LCD-Anzeige zum Anzeigen der erzeugten 
Ergebnisse nach der Internetverbindung, wobei die 
Ergebnisse auf der LCD-Anzeige in einem regelmä-
ßigen Zeitintervall angezeigt werden und regelmä-
ßig synchronisiert werden können.

2. Das System nach Anspruch 1, wobei ver-
schiedene Sensoren wie Temperatursensor, Herz-
schlagsensor, Blutdrucksensor, Beschleunigungs-
sensoren und EKG-Sensor verwendet werden.

3. Das System nach Anspruch 1, wobei der 
Raspberry Pi Zero W Mikrocontroller nach der Netz-
werkverbindung zu einem Server wird, wobei die 
gesammelten gesundheitsbezogenen Daten an die 
Cloud übertragen werden, wobei der Mikrocontroller 
die Daten an die Online-Website sendet, über die 
jede Person die Gesundheitsparameter des Patien-

ten sehen kann, indem sie über die IP-Adresse auf 
die Website zugreift.

4. System nach Anspruch 1, wobei der Abwärtst-
ransformator mit den Werten (0-9, 15-0-15) V/1A zur 
Verwaltung der Energie für die Sensoren verwendet 
wird, wobei diese Werte von 230V in 0-9V und 
15-0-15V umgewandelt werden können, die dann 
an das Schaltnetzteil gesendet werden.

5. System nach Anspruch 1, wobei eine Schal-
tung des vorgeschlagenen Systems drei verschie-
dene integrierte Schaltungen mit den Modellnum-
mern 7805, 7812 und 7912 und einer Spannung 
von +5 Volt, +12 Volt bzw. -12 Volt verwendet.

6. Das System nach Anspruch 1, bei dem eine 
Alarm-SMS sowohl an den Arzt als auch an die 
Betreuer des Patienten gesendet wird, wenn einer 
der Gesundheitsparameter abnormal wird, so dass 
so schnell wie möglich medizinische Hilfe geleistet 
werden kann.

Es folgen 2 Seiten Zeichnungen
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Anhängende Zeichnungen
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Publication Publication Date Title

GB202019771D0 2021-01-27 A control system and method for controlling a micro-grid

GB202307809D0 2023-07-12 System suitable for facilitating memory access, and an apparatus and a processing method in association thereto

GB202111730D0 2021-09-29 A control system and method

Priority And Related Applications

Priority Applications (1)

Application Priority date Filing date Title

ZA2022/05530A 2022-05-19 2022-05-19 A system for advanced access control and surveillance in a smart home and a method thereof

Applications Claiming Priority (1)

Application Filing date Title

ZA2022/05530A 2022-05-19 A system for advanced access control and surveillance in a smart home and a method thereof
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Certificate of Registration for a UK Design
Design number: 6291240

Grant date: 28 June 2023

Registration date: 19 June 2023

 

 

This is to certify that,

in pursuance of and subject to the provision of Registered Designs Act 1949, the
design of which a representation or specimen is attached, had been registered
as of the date of registration shown above in the name of

Dr. Rokeya Sultana, Dr. Mohammed Gulzar Ahmed, Mrs. Deeksha Rai, Mrs.

Haleema Shahin Darkas Hameed, Dr. Juveriya Farooq, Tahreen Taj, Ruheena

Tabassum, Mrs. Umaima Farheen Khaiser , Humaira Fatima, Saleha Sultana,

Sandra Kandamkulangara Sujith, Dr. Roshan Salafi, Dr. Samriti Mahajan

in respect of the application of such design to:

IOT Based Fibre Optic Blanket Phototherapy Jaundice Treatment

International Design Classification:
Version: 14-2023
Class: 24 MEDICAL AND LABORATORY EQUIPMENT
Subclass: 01 APPARATUS AND EQUIPMENT FOR DOCTORS, HOSPITALS
AND LABORATORIES

 

Adam Williams
Comptroller-General of Patents, Designs and Trade Marks
Intellectual Property Office
The attention of the Proprietor(s) is drawn to the important notes overleaf.

Intellectual Property Office is an operating name of the Patent Office www.gov.uk/ipo
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Intellectual Property Office is an operating name of the Patent Office www.gov.uk/ipo







 

Certificate of Registration for a UK Design
Design number: 6291241

Grant date: 30 June 2023

Registration date: 19 June 2023

 

 

This is to certify that,

in pursuance of and subject to the provision of Registered Designs Act 1949, the
design of which a representation or specimen is attached, had been registered
as of the date of registration shown above in the name of

Dr. Sumita Chaturvedi, Dr. Pallavi Himanshu Agrawal, Er. Vinod Kumar, Er.

Anurag Sharma, Dr. Saurabh Kumar Yadav, Dr. Chandra Bahadur Khatri, Dr.

Samriti Mahajan

in respect of the application of such design to:

NOVEL IOT BASED COMPUTERISED NUMERICAL CONTROL FIBER LASER

COMPOSITE MATERIAL CUTTING MACHINE

International Design Classification:
Version: 14-2023
Class: 15 MACHINES, NOT ELSEWHERE SPECIFIED
Subclass: 06 TEXTILE, SEWING, KNITTING AND EMBROIDERING
MACHINES, INCLUDING THEIR INTEGRAL PARTS

 

Adam Williams
Comptroller-General of Patents, Designs and Trade Marks
Intellectual Property Office
The attention of the Proprietor(s) is drawn to the important notes overleaf.

Intellectual Property Office is an operating name of the Patent Office www.gov.uk/ipo
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